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wahre Ehriften. S 
1 Ile gefucher/ undreichlich gefunden. Diefe Au- 
iu Irora , fomwir auch auff dasneue; wieder heran ge. 
u Iben / ift fein erftes eref / fo er für fich zu einem 
“ Memorial auffgefchricben / damit er die grofien 
MWolrharen Botres nicht auß der acht lallen oder 
pergeilen möchtes EDIT T aber/ der ich amlesten 
dieher Welt je mehr und mehr su offenbaren Delig- 
‚Ibungträgts hatesfo aefügerz; Jedoch fiheineregy 
‚ Ijemehr fich Bott offenbarer » je.gorelofer die Wele 
I wird/ gleichwol mb Borees Wille gefchehen  ınd 
© I auff allen Zäunen und Straffen Krüppelr $ahme 
A Im Blinde eingeladen werden / $uc- 14. 9.|21. 
1 Wehe aber denen/ welche erfcheinen und fein hoch» 
zeitlich Kleid anhaben. Ach! mwolten doch die Men- 
fchenfinder bedencfenswie gitig/gnädig und barmz 
hersig Bortung zu fichlocfer und rufferzwie er ung 
„I mit zeirlichenund ewigen Önternzufegneniundin 
| die vollkommene Freude su verfenen/ höchftes Der- 
fangen trägt; Sie würden in Sack und Afchen 
Biulerhun ı ja dagallerfchmwerfte Ereus /fo in der 
I Melriftı gerne und mir Freuden annehmen ’/-bloß 
allein nad) Borees Gnade rrachten / aller Wele 
Ehre sr Reichthumb und Woluft nicyrs achten ; 
dann wer in Hortes Bnade ift / der ift in vollfom- 
mener Ruhe’ involfommenem Sriede/ invollfom- 
mener Freude / und in demmahren Reich Gottes / 
er verichmäher Dargegen alle andere zeitlicher ver- 
gängliche Dinge: Bortzenchtimg anugfamı wir 
willen es anuafamı! e8 wird uns anız geprediaet/ 
in den geiftlichen Siedern anug vorgsbilder ; Wort 
öffenbarer feinen heiligen Willen durch die heilige 
Schriffe ı durch das heifige Predigampt / durd) 
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| 
| 
' Die innige allmürckende TBeißheit Gottes / die 
| 
| 


. 5) 7 (“ 


BORREDE 
der Liebhaber. 


da ift dashauchender Göttlichen Krafft und 
der Glan dep ewigen Lichts / gebe fich indeß 
£efers Secle / und mache ihn zum Freunde 
Gottes/ Amen! Sap.7- 


> cher Menfchrwiefollmans anfahen’ 

dich /der du an diefem legten Ende der 

Zeit info groffer Sicherheit lebeft / zur 

beivegen / daß du an die Etwigfeit ge> 
\dencfeftiund mir Exrnft berrachreft daß fo viel tauı- 


- Ifendmillionen der Adams-Kinder in furgem vor 


\das granfame / erfchreckfiche und uber alle Bedan- 
\efen aeftrenge Bericht deß gerechten Richrers follere 


 geftelfer 7 und von ihnen Nechenfchafft gefordere 


werden von allen ihren Thaten / und von einem 
‚jeden unnüsen Worr / fo die Zeit ihres Lebens 


 Idurchihren Mund gangen’ daalsdennnur allem 


\die Gerechten ins Ewige $eben gehen ı und das 


 \Reichimelchesihnenvon anbegin der Welt bereiter 
liftrererben/ undvon Ewigkeit zu Emigfeirregieren/ 


auch als fo viel humdere-taufend Sonnenleudhren 


Ierden. Das erotge Feuer aber ( fo dem Tenffet 
, Jamdfeinen Engeln bereiterift 7 und der Pfuhl der 


ie Sener und Schwefel brennet) allen Bnwieder- 


beebornen? Berzagten / und Bngläubigen ı und 
‚ ISrenlichen und ae und Hnrern/und 
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| Norrede der Liebhaber. g 1X 

4 I Erde verborgen werden möge ! Miedenn aniso 
hi, I die Schaffherde Chrifti allenrhalben mit derglei- 
chen Miedlingen geplaget wird ; Darmwider hat 

' Anım Gott viel Berffreiche Männer, und fouder- 
‚lich in angegangenem diefem 1600. Seculo einen 
„I Bon dengeringften Jayen /nemlich den Sel- Jacob 

‚ 1 Böhmen ermwecfer/und mit feinem Geift dermallen 
‚ außrüfter/ daß feine Schriften als ein Wunder; 
 Iftrohm zu dem Heiligen Meer der Götrlichen Fr. 
‚I käneniß leiten undihnen den rechten Derftand der 
41 9.Schriffe/und darneben alle rungen der piel- 
‚I fältigen Religions-Secten weillen können; Die- 
. I ferımerl er mit feinen Schriften durch Göttlichen 
1 Antribdahin aezielet/ daß er den ftreitigen Secten 
\ den Örumdzeigen/ und deneirelen Babnlonifchen 

I Mennungen abhelffen und einen jeden Bort ind 

| fich felbften erfennen su fernen ) recht anteifen 
| möchte / har der Satan / der hiedurch einen 

| mereflichen Stooß an feinem AntiChriftifchen 

ı Reich empfunden / nichtnachaelaffen / fich mie 
‚ganzer Mache darmwider zu legen ı umb foldye 
Schriften zu dempffen / ift auch fo weit damir 

| fommen /daß folcher Kern der Weißheit denen je- 

| nigen / für welche er durch Börtliche Gnade ge- 

‚ I fchrieben/ ihres Bnndancfe halber wieder entzogeny 
 Lundandern Kindern Gottes in Holland und En- 
I aelandı die es Sort beilern Danck gemuft\/ in ihre 
' Mureerfprach überfert ? theils Manufcripta aber 
I dep Aucoris beyeinem frommen Dann in Holland 
I in verwahrung predeftiniree worden ; welches / 
| nad) deme es uns anigo fund worden ; haben wir 
| niche ruhen fönnen /esdahin zubsarbeiten ; daß 
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Vorsede der Lichhaber. 13 

‚ hattes parcheyifche Brebeifenan die feirerundfenffge 
Wh “ mit ftarcfem Berlangen nad) dem Beifte Gortes / 
. /fo wirft große Wunder in diefen Schriften fehen! 
‚und von Himmel/Erden und allen Dingen ı am 

hai,  Imeifien Aber von deinem Bemiflen berzeuger wer 
. Idens daßfie die lautere örtliche Warbheir ı ja dag 
.. Jauffgedechre helle Anaeficht Mofis fenn / fo bifher 
.  Imit einer Decke verhuiller aemefen. Alfo/ dab man 
.. Ipon der Welt her ihres gleichen nicht auffmeifeny 
... Inoch darthun fan daß zuvor einigem Hochaelaht«- 
.Iten ins Herg fantinen / dergleichen hohe Wunder 
Janfjufprechen wie in diefen Schriften mir gang 
\ungewöhnlich-und zunor unerhörter Zungen qe- 
Mehicht. DBber das har er aud) die allerinnerfle 
IEffentien- oder Natur-Sprache ı mwornach alle 
Wörter formirer werden/und der Welt gan unbe» 
Ifandr ift ;verftanden/ wienicht weniger diewahre 
\Philofophiam und Magiam , nebenft dem verbor- 
"sgenen lecreto Philofophorum ( daran doc) alle 

| Univerfitären biind find) in feiner Erfänmiß ge 
habt welches infeinen Schriften weit höher als 
Tin. allen andern Büchern / und darzır noch der al- 
 sfertieftte Kern der H.Schrifftr benebenft der uner- 
" tgreifffschen ı Allerheiliaften, Emwigen Beburr deß 
I Sohns HEOTTESISo viel eine Erearurertragen 
magsbefchrieben worden’ da ıhn doch feine Schufe 

| | iintersiefen /aufbenommen das wenige $efen und 
rad " fehlecbre Schreiben fo er in feiner ugend erlernen) 
und furg danach ein Sehr- Jung dB Gcir 
‚machens har werden mullen ı in welchem aar qe- 

N inet Öhfande ihn doch der H,Geift nicht verad). 
'Izer I befondern über alle Darır mir TUE er 

| tilfer 
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egonnde des Authoris. 19 
N (Sternen, die Acfte dte Elemenra ı die Früchte ! fo 
N uff diefem Baumes wachfen / bedeuten die Men- 
hen I der Safft in dem Daum bedeut die Flare 
‚ Borrheit- Nunfeynd die Menfchen außder Narı/ 
Sternen und Flementen gemacht morden/ Bort 
per Schöpfer aber herafcher in alem/ gleich wieder 
San dem ganzen Baum. Die Natur aber 
har zioo qualiräten in fich biß in das Berichte Gor- 
ges) eine leibliche, himmlifche und heilige / und eine 
grimmmige/ hölifche und durflige- 
| Nun qualificirerund arbeiter die gure immer mit 
sangen fleiß/daß fie gute Früchte bringe/darinnen 
herrfcher der Heilige Geift/ und gibr darzı Safft 
amd Seben : die böfe auiller und treiber auch mit 
gangem fleißı daß fie immer böfe Früchte bringe/ 
darzır gibt ihr der Teuffel Safftuund höllifchen Lob. 
“Yun dieles bendes ift indem Daum der Narur/ 
md die Menfchen feynd auß dem Baum gemacht/ 
mdleben indiefer Welt in diefem Barten zwifchen 
Nbeyden in groffer Gefahr, und fäller auff fie bald 
Bonnenfchein/bald Reaen/ Wind und Schne, 
pi wi Das ift ı fo der Menfch feinen Beift erheber in. 
"die Horrheir /foguiller und qualificirer in ihme der / 
mleifige Beifirfoer aber feinen Beift finefenläfler tn / 
die Welt in Saft des böfen / fo quillee und herze- 
dei si lcher in ihme der Teuffel und derhöllifche Saftt- 
) Gleich wie der Apfel auff dem Daum madig 
‚. and wurmftichicht wird/ wann Sroft/ Dige und 
 Mülhau auff ihn fäller / und leicht abfäller und 
erdicher : alfo auch der Menfch/ wann er läller den 
nenffelmit feiner Giffe in ihm bereichen. 
‚it rm / alsich wis in der Marur gures und boöfeg 
Di: auife 
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Vorride des Authoris. 17 
umbe@eld sn verfauffendamirerWirchervondent 
köftlichen Baum härte- Dann foldjes forderte der 
Fürft der Grimmigfeit von feinem Kauffmann ı 
darımb weil ihm der Baum in feinem $ande ge- 
achten wary und verderbere feinen Aderr 
Alsnım die Henden fahen/ daß die Früchte von 
dem Föftlichen Baum ambs Geld su verfauffen feil 


“ warenslieffen fichauffen-meille zu dem Rramerzund 


£auffeen von der Frucht de Baums 7 und kamen 
auch von fernen nfulen dahin su kauften / japon 
der Welt Ende. | 

Alenım der Kramer faherdaß feine Wahr fo viel 
galt; aucyfo angenehm war / erdacht er ihm eine 
Siftı damit er feinem Deren möchte einen groilen 
Scyag fambien / und fchicfere Kauffleute auß in 
alle Sande 1 und ließ feine Wahr feil bieren und 
hoch loben: aber er verfälfchte die Wahrıund ver- 
Eauffte ander Frucht für die gureydienicht auff dem 
auten Baum getwachfen war / darumb daß feines 
HırmSchag nur aroß wurde. 

Die Heyden aber und alle Sinfulenund Bölckerr 
dieauff Erden wohneren/ waren alle auß dem wil- 
den Baum gewachfen/der da gut und böfe war: date 
ums waren fie halb blind / und fahen den guten 
Baumnicht / der docj feine Acfte außftrecfre vom 
Anffgang biß zum Niedergang ıfonft harten fie Die 
Falfche Wahr nicht getauft. Weil fie aberden föft 
lichen Baum nicht fantenider doch feine Aefte uber 
fie alle außftreckeeli fo Lieffen fie alle den Krämern 
nadı / und Faufften vermenate falfche Wahr für 
guter und vermenneren/ fie dDienere sur Gefundheit- 

Weil fie aber alle fo harı nad) dem guten le 
ulitee 
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Yorrede des Authoris, 


i " fommet zu mir / und fauffet euch umbs cd 
"won der Sruchtdes Lebens. 


Da lieffen ale Bölcker suund Eanffren und allen, 


I Hifi fie verfchmachren / alle Könige von Mitrager 


| Abend und gegen Mitternacht allen von des Kra- 


“gmers Iruchtyundfebeten in groiler Ohbnmadıridan 
\ der wilde Daum von Mirrernachr mwuchg je länger 


I fie der Kauffmann unter dem guten Baum ver- 
 +biender. 


"I je fehrer über fierund verrilgere fie eine lange Zeit, 
I Dnd eswar eine elendezeir auff Erden ı als nicht 


ı geiwefen warı meildie Welt geftanden / aber die 
i Menfchen mennteny e8 wäre quee Zeitifo harrhatte 


Am Abend aber jammerre es die Barmhergigfeit - 


ı I Gottes der Menfchen Elend und Blindheit / und 
) I bewegte abermal den auten Daum / den herslichen / 
» 4 göttlichen Baum’ der die Frucht des Sebeng trug / 
» Idamırchs ein Zweig nahe beyder Wursel auf dem 
» Iföftlichen Baum und arünere / undihm ward a 
» Iaebendes Baums Safft und Beift/ undredere mir 
x ! Menfchen-sungen und zeigere jederman den föfl- 
„lichen Baum und feine Stimme erfcholl weit in 


‚viel Sänder. 
Da lieften die Menfchen zu fehen und hörens 


Itwag da wäre /damard ihnen gejeiger der föftliche 


- Ind fugendreiche Daum deg Sehens / davon die 


* | Menfchen imanfang aeifen harten/und waren ent 
I" Iedigerworden von ihrer wilden Beburr. 
il 


Im 
PT! 


u Yung, und friegren nene Kraffı von dem Baum 


ee 


4 


DBnd fie wurden hoch erfreuerrund affen von dem 
"Bam des Sehens mic aroifer Freude und Fraui« 


066 
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Yorrede des Authoris. 


Bahr 7 dab fein Betrug war offenbar worden, 
‚Marder fehrgornig und versagesumnd richtete feinen 
. Bogen widerdag heilige Bolckı das feine Wahr 
.. micht mehr fanffen molte/und tödete viel des heilt“ 
..Igen Boleks und läfterre wider den grünen Ziveig/ 
nn Drau dem Baum des Lebens var gewachfen: 
laber der Broß-Fürft Michael der für Gore ftehert 
‚kam undffreire für das heilige Dolch und fiegere- 
As aber der Fürft auß der Finfternis fahe/daß 
"fein Kauffmann war. gefallen nnd fein Berrug ofe 
fenbar worden / erregte er das Sturmmerter von 
n. Mitternacht auß dem wilden Baum gegen das 
un Iheilige Bold ı und der Kauffmann von Mirtage 
fürmere auch wider fie / da muchs das heilige 
Bolt fehr und hoch im Dlure : gleich wie «8 war 
„dm anfang / da der heilige und föftliche Baum 
‚wuchs / der überwand die rimmigfeitin der Na- 
tr undihren Fürften/ alfo war es auch zu der Zeir. 


da wolte/ da ward das »Bolcf überdräffig zur effen 
‚nbonfeiner Sruche) die auff den Daum wuchs und 
„ Füftertennach der Wurgeldes Baums jueifen/und 

bie Kiugen und Weifen fuchten die Wurgel und 


ı gancferen umb Diefelbe- Bnd der Streit umb die _ 
nburgel des Baums ward groß, alfo daß fie ver» 


Rallen von der Frucht des füllen Bauns sır effen/ 
on Megen des Zancfs umb die Wurkel des 
waumgs 
Pr g GP) 
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Morgenröhte im Auffgang. 63 
"nımd darauß machen was erwil, alfo auch fan der 
in Menfch mirfeinen Händen alles dag, mas auß der 

rar aewachfen oder worden ift/perändern/ ınd 
mlaußdemfelben mir feinen Händen machen’ mag er 
.mil/er regieret mitden Händen der gangen Natur 
2. Bere und Wefen/ und fie bedeuten recht die All 
macht Gottes. 
tum mereke bie weiter. 
r ger ganze Seib biE an Halb bedeute und iff der 
I runde &irckel des Dimbgangs der Sternen / fo 
Mol auch die Tieffe zwifchen den Sternen/darinnen 
. die Planeren und Flementa regieren Das Steifch 
.. bedent die Erde die ifterftarrer / und hatfeine Bes 
„Be alichkeityaffo auch dag Kteifchhat infich felbft kei 
ne Bernunffe/Beareifflichkeir oder Bemweglichkeit/ 
allein es wird von der Sternen Kraffe / welche in 
Dem Sfeifche und Adern renieren / betveaer.  Alfo 
auch die Erde brächre feine $ruche/ auch fo wüchfe 

Sarinnen fein Merall ı weder Bold Silber) KRupf- 
Ferien noch Stein fo die Sterne nicht darin« 
Ninnen würgferen/es wüchfe auch fein räfelein dar- 
lanB ohnemürcung der Sternen. Das Haupt bes 

dent den Himmelı dallelbe ifEmir den Adern und 
nraffegängen an deib gemachfen ı und gehen alle 

Kräfte auf dem Haupr und Nirn in $eib /in die ' 
due. Adern des Stleifches. 
 Mum aber ift der Himmel ein lieblicy Freuden 

Jaaldarinnen alle Kräfftefennd/mwie in der aangen 
DMeurin Sternen und Elementen/aber nicht alfo 
yarız) treibendeund auellende. Dann jede Rraffe 
ee immels hat nur Eine ipecies odergeftalt dee 
m ‚Krafte/ bes und gan fänffrig ansliiuide/ nicht 6öß 
f un” 
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Morgenröhte im Auffgatig. 73 


Yon Gore dem Sohne, 


N Go? mannun wil GOTT den Sohn fehen/ (6 
IN mu man abermal narürzliche Dinge ans 
Ifchauenifonft kan ich nicht von ihm fchreiben: Der 
Bei fiherihn wolraber man fan es nicht rede oder 

I fchreibendann dasgörtliche Wefen fteher in Krafft/ 

\die fich niche fchreiben oder reden läfler- Muflen 

\deroweren Gleichnilfe für uns nehmen / wann mit 
"sollen von Gorrreden / dann wir leben in diefer 
ToRefein Stückwerek ‚und fennd anf Srücwerd 

gemacht worden. Wil deromegen den Sefer inje- 

" ineg Sehen.citirer haben / da wil ich eigentlicher und 
 JEfärlicher mir ihmwon diefemhohen Articnf reden: 
"segwolle der fiebhabende Lefer dieweil auff des Geis 
Iftes finn fehen ı fo wirds nicht fehlen / er wird audy 


ein Kräffrlein davon befommen / fo ihn nur hun 
Igert. 


Sun merke. 

Eg fprechen die Türcken und Heyden / Gore 
o ıhabe feinen Sohn ı allbie ehrt die Augen recjt 
"3auffı und macht euch nicht -felber ftocfblind 7 fo 

 Iwerderihrden Sohn fehen- | 
Der Barter ift alles ı und alle Krafft befteher in 
 Idem Parker seriffder Anfang und das Ende aller 
Dinger und auffer ihm ift nichts / und alles was dar 
 Imorden iftrdasiffauß dem Barter worden. Danız 
vo Ifürm anfang der Schöpffung der Crearuren war 
x Inichts als nur allein Hort und wo nun nichts ffly 
1 Idarank wird nichtsı ale Ding muß eine Brfache 
oder Wursgel haben ıfonft wird nichts. Nunaber 
mufti nicht dencfen/daß u Sohn tin ander - 
E Sf Yy 


J 


u Ya # 
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Morgenröhte im Auffgang. 87 


 I6sfer anell Herrühre 7 oderwas ihn doch darstı ge- 
1 Itriehen habe ? 


Wiewol diefer Grimd und grofle Geheimniß 


Ipon der Welt ber verborgen blieben 7 und auch 
 IMenfchfich Steifch und Blur folches nicht fallen 


| oder beareiften fan / fo wiffich doc) der HDTL 
der die Welt aemachehat/ino am Ende offenbaren/ 
ud werden alle arolle Beheiinnifleoffenbar werde: 
anınzergen / daß der arolfe Tag der Offenbarung 
and endlichen Berfchts num nahe / und etalich zu 
| getwarren feyy an welchen fird hermreder aebracdht 


I merden /magdurch Adam ift varfohren worden’ an 


| welchem fich wird fehyerden rn Hifer WeltdasNeich 


I der Himmel’ und das Neid) der Teufel. Dies 


\ feg alles / wie €6 befchaffen /wil © 2) TTin höch- 
| fter Finfalt offenbaren ı weichem niemand toider- 
| fiehen fan: und mag ein jeder feine Augen empor 
| heben /darımb dap fich feine Erföfung naher amd 
| nichenad) fchändlichemBers/Hoftart und uppigen 


' Hraffen und Pranaen trachren / und vermennen! 


esten hie das befte Seben/daer doch in feinem uber» 


"I much mitten inder Höllen finer/ den Sireifer zn Hit» 


fennd Die fchönften Engelim Himmel gersefen/ wie: 


gen Ime'ches er bald mir qroffem fchrecfen ı Angft 
und erwiger Verzweiffelung 7 darstı Sport und 
Schande wird fehen müffen : wie man deijen ein 
(ehrecflich Erempel an den Tenffeln hat 7 welche 


ich bafdhernach fchreiben nd offenbaren mil / ich 
täffe es GOTT wallen! ich fan ihm nicht wider, 
fichen. | 
Don der Göttlichen qualität. 
9) $8 dur num imdrirten Capitel haft grümdlich 
5 4 vers 
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Morgenröhte im Nuffgang. 97 
iehumb erieger. Dnd ob erfiegleich anfänglich von 
den Sternen harı fo feynd fledoch num feine / aleich 
is "hale wann die Mirterden Saamen inibrhat/ weil 
"fie den har I und daßesein Saame ift fort er der 
| Runter ‚wann aberein Kind drauf wird /fo ift er 
nicht mehr der Durterrfondern des Kindes eigen 
lehumb. Bd ob gleich das Kind in der Murter 
Haufe iftrund die Mutterernehreres von ihrer fperfe/ 
nd das Kind könte ohne die Murrter nicht leben/ 
| Daher ift der Seibrumd der Beift / der anß der Muts 
ger faamen gezeiger üft/ fein eigenehumb/ und behäft 
X fein corporfich Recht für fich. 
Alfo hats auch eine geftalt mie den iingeln ’ fie 
ur fernd auch alle auß dem göttlichenSaamen zufam- 
men Agurirer worden / aber fie haben ein jeder den 
mieorpusnunfür fichyund ob fie gleich InBorresNaut- 
2 fe feyndannd elen die Frucht ihrer Mutrer’ darauf 
„o hie worden feynd / fo iffdoch ihr corpusnun ihr eis 
a 'genthumb. 
' Aberdiequalirät auffer ihnen oder ihrem corpus, 
„alaflsihre Muttery iftnichtihr eigenthumbraleich wie 
vi lauıch Die Mrurrer nicht des Kindes eiaenthumb ift/ 
4 and auch der Mutter Speife ift nicht des Kindes 
, \eigenhumb ı fondern die Murter-gidt es ihm auß 
5. | gieberdiemweil fiedas Kind geboren har. 


) Siemag das Kind auch wol auf ihrem Haufe. 
. ftolfenz wann.es ihr nicht folgen wils und mag ihm » 


"Fibre Speifeentziehen / wetches dem Fürftenehumb 
‚Isucifers auch mwiderfahren if. 

Alfo mag Bortfeine görliche Kraft / die auffer 

‚Iden FEngelniftiwann fie fich wider ihn erhebenzent- 

ziehen: wann aber das ice fo muß ein Beift 

veir 
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Moraenröhte im Auffgang. 101 
nffoffene Thor /dafaner fih umbfchauen as 
IHEHT Titrumd arıch was in ihm ifl- FEracher 
Aberank allen Kräften des Engels außrumd and) 

kauf dem Sicht des Einacls gleich vie der Heilige 
Beift vom Barter md Sohne / md erfullee den 
Rangen corpuüs, 188 
Bi Stun merefedie aroffe Geheimnis, 
| (ER wie in Hort zmwen dinge st mercken tennd/ 
N nas erfieift deriSalniter oder die aöttliche Kiräff- 
“darauf der corpus tft : dag andere ift der Mar- 
curius, Thonoder Schall: alfoft folchesaud) auıft 
Aleich:form in dem Einael. 
ai ft die Kraft /und- in der Kraffe ift der 
FF honıder fteigerin dem Beifte auff in das Haupt 
ln dag Gemühre /alerch wie im Denfchen im ten! 
nnd inden Gemühreharer feine offene Portenimm 
sersen har er feinen Sellel und Bifprung / da er 
enıfpringer an allen Kräfften- Dann aller Kräffte 
Dnellbrum auilfersum Dergen/ aleichwie auch im 
IMenfchen und im Ropff har er feinen Sürftlichen 
IStulıdafiherer alles waganler ihm ft und höref 
lalleg ı und fchmäsfer alles und reucht alles ı und 
"firhler alles. er 
Pd manner nun fiherundhörerden götelichen: 
NS hontnd Schalfauffiteigen der anifer ihm ifl (6 
Iwird fein Beiftinhcirer und mir Sreuden angesiis 
der / und erheber fich in feinem Turftlichen Stull 
und finger indflingergar erendenreiche Torte von 
 Bortes Neiliakeie 7 und vonder Frucht und Ges 
| wächs des erstgen Sehens von dersierheit undfar« 


 hemder erviaen Srenden und von dem holdieltgen 
A Anblıcke Gottes des Vıtiers ! des Sohnes und 


e 


6; | dee 
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Rorgenröhte im Auffgang- 153 
| Der Siedler hat feine Seiten fchon auffgesogen/ 
der Bräutigam fompe/fchane daß du nicht das 


hr ‚Sötliiche Podagra in deinen Füllen haft / wann 


Dannder Reyhen anazeheridaß dursum Enaele-tang 


’ Igar ungelchieft feneft/ amd merdeft von der Hoch- 


keic hinauf geftollen / weil dur fein Fnalifch Kleid 


an haft- Warlich die Thür wird hinter die zul ge« 
ifchloilen werden / und du wirft nicht mehr hinein 


‚kommen } fondern du wirft mie den höllifchen 


( Bötffen im höllifchen ‚Serır tangen/der&pottiwird 
Idirdann mol vergehen/ und Feten wird dichnagen- 
Yon der qualificirung eins Engels. 


m - ss lau “ f by ( ir UA» 
ıcf}un ift die Frage: wagdanın ein Engel fü q 


+ Nificirung habe ? 
Antwort. 


i Keheilige Serle des Menichenimnd der Beift 


a eines Engels tft und hat eine [ubltanz und 
I efenrundifkfein unterfcheid in diefen / als nur 


| die qualirärfelber inihrem corporlichen Regiments 


| die vonanffeninden Mienfchen duch) die he am 
‘| liheire/die hat eine perderbre/irdifche qualität hin» 


| gegen aber hariie auch eine göttliche ud ren 
| den Ereaturen verborgen I aber dit heilige - e 
| perfteher das wol) wieder Rönigliche Propher Da- 


N) pidfager: Der HEr: führer auff den Firtichen des 


Windes Pfal. 10405 Bas 
Eg möchte aber ein Einfättiger fragen: 
menneftu miedem qualificiren ? oder mas ift das? 


| Kcpmeynehiemiedie Rraffe/die in den corpÜ® de8 


Engels von aufen in fich aeher/ und anch roieder 


| :cnig/ wann ein Menfch Dem 
berauß/als im Sfeichnig/ u A 
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Morgenrehte in Auffgang. 105 


halfen Kräften / und in der zufammenfügtung des 


Beiftes in Sort zerheber erfich / wann eine Krafft 


u die anderertiigeriumnd ehöner oder feballet: Alsdann 
g geherauß der Thon oder Schallıtmnd fletgermreder 
auf in alle Kräfte des Dateers/ und roerden alle 
| Kräffte des Parterg hinmwiederumb damit intictret/ 
davon fiedes Thones immer fchwanaer feynd/ imd 


3 


den in jeder Kraft immer soieder gebaren. AUlfo 


I ift auch der ander Rahtim Koyffe die Ohren, Die 
| frehen offen » und der Schall geher durch Nie außin 


f: 
ı® 


4 


alles dasdafchaller wo nım der Marcuriusfchaffet 
und fich erheber/da gehet der Marcnrius des Beiftes 


‚ auch hinein / und wird damit infieirer / und brin« 


n gers für den Fürftlicden Seul im Kopite / da wird 
3 egdurch die andere vier Nähreapprobirer. 


Vndfo es dem Geifte gefälfer /fo bringerere für 


| feine Dinerer in das Derge /und das Herne oder Der 


Duellbrunn des Mergens gibts aller Rraffe im 


, gangen corpus / dann greifft zn Mant und Handes 
’ Wan es aber dem ganzen Fürftlichen Rahte im 
" Kopifenichtgefälferrfo esapprobirer ift ı (älererg 
' yon fich / und bringts niche der Murter dem Her- 


gen: | | 
Der drirre Tiirftliche Nabe if die Dafe ı daffier- 


| act auf der Duellbrann aubı tem corpus nn Dem 


Geile in die Malen’ da harter siwo offene ‘Porten: 


“l Gteich wie der Löblidye und Holdfeliae Seruch aut 
4 allen Kräfften des Varters und des GSohnee außs 
\ aeherrumd temperiret fich nie allen Kräften des.R. 


Beritesidanon der H.Geiffuund hechrheurt Seruch 
auf den Quelbrunn Des H. Beijtes auffieiger / 


und waller in allen Kräften. ds Batrersyum zim- 


G 5 def 
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MorgenröhteimAuffgang: 197 
Rürften $ucifer, außipeyere in feinem Hochmuhr 


md Berderben/ danner fonte Die feurige/hoffärti- 


ige / fEincichte qualirät niche mehr fchmecfen / alfo 
igehers auch allen hoffärtigen 7 ffincfenden Men 


ifchhen. D Menfch laß dirdiß gefagt feyn: dann der 


IGjeift eiffert in diefer fpecies ernftlich / (aß abvom 
NHochmuhrzoder acheres dir foieden Teuffelnyes ift 
fein Schers/ die Zeitift gar furg / Du wirft es bald 


Ifchhmecfen/ das höllifche Seur- 


run gleich wieder Hd. Beift alles approbirer/alfo 


"Jauch die Zunge/dieapprobirer allen Schmad : und 
 sfo eg dem Beifte gefäller/fo bringerersin Kopft für 


die andern vier Nähte, für den Fürftlichen Seal 


I damwird eg approbiret / ob egauch den qulialieären 
1 deg Seibes nüglichfey. DBnd focg auf If (0 wirdes 
13 indie Murter des NHergeng gebracht) die gibts allen 


“Adern oder Kräfften des Seibes / dann greifte su 


Maul und Hände. Go es aber nicht auf it, fo 
I fpeyer es die Zunge auß/ chees fürden Furftlichen 


I Raftkompe : iftes aber/idafees der Zungen gefäller 


and wol fehmäcker/ unddiener demgangen COFPUS 
0a nicherfowirdesnoch/ warn es für den Rah fompt/ 


| verworffen/ und die Zunge muß es auffpeyen / und 


od nice mehranrühren. 


Der fünffre Fürfttiche Naht ift das Fühlen: 


„ad Der fünffre Rahr feiger auch au allen Kräfften 
‚sd des corpus in dem Geift auff in. Kopf- Dann 
sn gleich wie auß Sort dem Barter und Sohne auß- 


(tl 


Fir 


Early Eu 


gehen alle Kräfte in den Heiligen Geift / und eine 


„U E riiger die andere/ davonder&Schalloder Marcurius 
- 


entfteherrdaß alle Kräffte ehönen und fich bewegen : 


" font wo eine die andere. nicht rügere 1 [0 a 


» = 
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Morgenröhte im Auffgang. u 
Sum merke : 


N DI ange göttliche Krafft des Batters fpricht 


den Sohn Gottes : nun geher derfelbe Schall oder 


auß auf allen qualirären das Wort / das fl/ 


Idalelbe Wort / das der Barter fpricht / aub d«8 
! Varterg Salnıter oder Kräfften/und außdes Bat- 
! ters Marcurio, Schall oder Thon- Atıın das fpricht 
der Barter auß in ihmfelber/ und dallelde Wortifl 
ja der Blang auf allenfeinen Kräften : und wann 
\ 8 außgefprochen ift / fo flecke «8 niche mehr in des 


2 Varrers Kräften ıfondern es fchaller und rhönet 


indem sangen Vatter wieder in alle Kräfte. 

run har dalelbe Worr/ das der Barrer auß- 
! fürıchereinefofchefchärfferdaß der Thon des Worts 
ı augenblicklich gefchwind durch die ganne Tieffe des 


1 Datters acher Jund diefelbe fchärffe it der H.Geifl. 


 Danndas Worr/ das aufgefprochen it / dag blei« 
 berals ein Blang öder herzlich mandarfür dem Kö- 
Inige; der Schallaber/ der durch das Wort außat» 
| her 4 der verrichrer des Barterg mandat , das er 


"I durd) das Wort har außgefprochen / und das ift 
"4 die Geburrder H.Drenfaltigkeit- 


Nun fiber alfoift auchein Engelund Menfchyr 


" } die Kraffrim gansen Seide / die har alle qualiräten, 


I wie in Bote dem Datter ift. | 
Yun aleich wie in ED TT dem PBatrer alle 


"Kräfte aufffteigen von Ewigkeit zu Emwigfeie/ alfo 
"A fteigen auch alle Kräffte im Engel und Menfchen 
I in Kopft/dann höher fönnen fie nicht fleigen/ dann 
"Fer ift nur eine Ereatur/ dieeinen Anfang und Ende 


Early Eu 


I har und im Kopffift der görtliche Rn or 
| | de 
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- Moraenrohte im Auffaang. 115 
Amirthren S Händen und che n die/iwie wir Menfchen/ 


B aber fie Birke feiner Zähne darsır ‚fie haben auch 


| £eineidann die Trusche ift von görrlicher Kraft» 
Stıın diefes alles / was fich ein Inael aebranche/ 

was anfler ihm ift zu erbantıng feines Lebens] Das 

it nicht fein corporlich Fiaenchumb / na er für 


IgNratıır-Recht hat! fondern der himmiifche Darrer 


| gibes ihnen alles auß Sieber hr corpus it iwar 
ihr Eraenrhumb dann, 9% ET hars ihnen sum 


I igenchumbaeneben/und was einemnmunfiiv 2 


ı oder zum Figenehumb aeaebe ift / das ift außDta 


nr: Recht feinnind handelt der ichrrechrdran/ der 
ı c8 ihm ohne aedinge miedernimpr. Alfo rhıre Sort 


auch nicht’ darıımb ift ein Fnaeleine ewige/ unters 
gängliche Ereatur/ die in alle (e Ewigkeit beficher: 

Yun aber/wag wäre ihm dann der corpus nune/ 

 wannihn Gorenichrfpeifere ı fo härte er feine De. 


ı weglichfeie /und lege damiecin tod Dols? AUar- 
 aumb fennd Die Engel Bott ae und dein: ib 
ı aenfichfürdem gewaltigen GOTT loben chren/ 


ruhmen und preifen Benfelheit € in feinen aroffen 

MWinderrhaten / und fingen flersvon Borrtes Hel- 

figfeit +daB erfie fpeifer- 

Non der holdfehigen und freubenreichen Liche 
der Engl aan HGDZE/ auprcchtem 


arıumde, 


N Te rechte Siebe in der göttlichen‘ Yatır her: 
eo rührer auf dein Brunngnelldes Gohns Bor- 


| 1081 fihe du Menfchenfind / laß dirs acfagt fenn 


2 die Enzel willen vorhin wolrwas die rechte Sieheien 
"F gegen Bortidirdarfifi derjelben in dein Faltes Dernt: 


3) dr M Fr 
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| Morgenröhte im Auffgang: 117 
\shsfdenfch werden / und wirft drandencfen weildu 
Snäfebeft/ deine gufl wird mehr im Himmel fenn / als 
eu Erden. Dann die heiliae Seele wandelt im 
agimmel nnd ob fie gleich anff Erden indem Leibe 
wandelt ı fo ift fie doch alleseit ben ihrem Erfloöfer 

IHESB EHRISTO ı und ijjer mie Dem st 
igafte/das mercke: 


Das 7. Kapitel, 


Bon dem Revier! Dre / YBohnung /fo wol von 
dem Regiment der Engel / wie sam Anfang 
geftanden ift nach der Schöpffung / und ie 
es alfo worden ift. 


$hier soird fich der Teuffel wehren / tie ein 
>| aebeiffiger Hund/dann feine Schande wird 
alfhsie auffaedecher werden / nnd wird dem 
$efer manchen harten Stoß geben /ınd 68 
immer an Zweifel ftellen ’ es fey nicht alfo. Dann 
Ie8 thurihmnichte wehersals wann man ihm ‚feine 
„Herrlichkeit fürmwirffe ı wie er fo ein fchöner Fürft 
„und König gewefen ift/ fo ihm num dagfürgem orf- 
„I fen wird / fo wirer und tober er / ale molte er dig 
3 Nele fürmen. | 
Kb & nun ein Sefer über diß Capirel Fommen 
"Imschre /in dem des Neiligen Beiftes eur etwas 
ol fehmwach feyn würde /fo fürchreich wol / der Tenffel 
* 4 wird ihm zufegen und zur Zweiffelung reigen/ 0b 
1 fichs auch alfo verhafte wie cs gefchrichen ift/ dar- 
| mir fein Reich nicht alfo gar bfoß ehe, und feine 


.“ 


- 
nt ui - 


. P, u 
_ 
u Pr u ui + ll. un. 1 2 MR A 1 A 


| P} 
1 Schande nicht fo gar auffacderft fey, So er diß 
ME Aa =; nur 
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Morgenröhte im Auffgang. u9: 
den Königreich aleiche- Diefedren Königreich ätt- 
’ Kammen begreiffen eine folche Tiefte 7 die da feine 

Imenfchliche Zahlift/ und kan durch nichts gemerlcn 
kwerden: doch folftu willen / daß diefe.drey Könige 
reiche einen Anfangund Ende haben/aber der ort/ 
der diefe dren Königreiche aub ihın jelber gemacht 
hatıder harfein Ende : es ijtaber aufferhalb diefer 
\dren Rönigreiche aleichwot die Ai raftt der S2.Drehe 
Ifaltigkeier dann Gore der Yarter hat fein nde 
Drfolft aberdib Beheimnis willen (daB in Mife 
te diejer drey Königreiche merde dei long ODRE 
\der Sohn Hortes geboren [Diefes darffeiner Era 
|„läuterung /lißdasz. und3.theil dicher Schriff? 
\,,ten/ da ifis gründticher befchrieben. Dann 6 
|, fol nichts abtheitiges od mapliches verfanden 
| „merden/allein die Einfalt megen des zahen ‘De 
| „grichfs/ hats zumerftenmal aljo einfaltig 907 
feet] Bud die dren Königreiche fennd circul- 
yundumbden Sohn Bortesjfeinesiftdaswettefte/ 
und auch feinesdag nÄhefte von dem Sohne Bot- 
‚I tegreinesiftfonaheumbden Sohn Gottes als Das 
3 ander. ! 
Bon diefem Brunnen undauß allen Kräften 
„A des Warters acher der H.Geifl auß imirfambrdem 
| Sichend Kraffe des Sohnes Borres in umd durch 
sl alle Enalifche Köniareicher und auifer alle Ena- 
I fifche Rönigreiche 1 das fein Engel nod) Menfch 
v} erforfchen fan. | 
‘ch habe mir auch nicht füraenommen welter 
zu gedencfen y viefweniger zu fchreiben 1 fondern 
‚I meine Offenbarung langer biß in die Dry König» 
5) 4 reiche 
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Moraenröhte im Auffgang. 128 


nnd Elingen nnd die auffffeizende Srende auß dem 
NR Hergen Gotteg vermehren. 


Der Glans aber und die Kraffe des Sohnes 


“g Gortegroder Das Nerse Bottesimelches iftdassicht 
4 oder Duell der Freuden 7 nimpr in mitten diefer 

A Königreiche feinen fchöneften / freudenreicheften 
I Vefprung/und feuchter in und durch alle Englifcje 
I Porten. 


Dyrmuft aber dif eigentlich verftehen /wieesge- 
menner fen /dannwannich im Bleidynis rede und 


‚I verafeiche ven Sohn Beorres der Sonnen / oder 
nd einer runden Kırael / fo harg nich: die Meynung/ 


uf 


Enz 


y 
ro 
i 
1 
u 
2 
u 


.— 


daß er fen ein abmeßlicher Brumnanell / den man 
abmeifen ı oder feine Tieffe / Anfang oder Ende er- 
ariinden könre/ ich fchreibe nur alfo im Sleichnie! 
bifi der Sefermöchte auff den rechren Berfland fom- 
men. Dann eg hat nicht die Dreynung ı daß der 
Sohn Botres allein in mitten diefer Enalifchen 
Porrein folte geboren werden / undicht aud) aufe 
ferhialb der Engelg-Porten- Dann feynd doc) des 
Varters Kräffte allenehalben davon und daranß 
der Sohn aehoren wird / nd davon der H. Geift 
arßaeher/mie folte er dann allein in mitten diefer 
Enaels-Porten geboren werden ? 

Allein das ift der Grund und die Mennung/daß 
der heilige Barrerıder Altesift/ indiefer Englifcher 


Porre habefein allerfrendenreichfte und liebreichfte: 


qualirären/ daran das allerfreudenreichfte und 
fiebreichite Siche 7 Wort Herse der Kräften oder 


it Brunquell geboren werde- Darumber dann auch 
‚. an diefen orren die heiligen Engel aefchaffen zu feie- 
„. ser Freude Ehrennd Herslichtert- 
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Morgenröhte im Auffgang: 23 
bern fteisen /bik er in die hobe Geheimnille möchte 
‚tommen. &s bataber nicht die mienntmg / dab der 

Sohn Gortesfen cin zufammen Aguriret Bildnis 
hfeich der Sonnen’ dann wann das wäre /fo milfte 
der Sohn Borres einen Anfang haben /und mufle 
ihnder Datter auff einmalgeberen haben/fo wurde 
= nun nicht ein ewiger / allmächtiger Sohn 05 
‚ Natters fenn /fondern er wäre aleich einem oniae/ 
der noch einen aröftern König über fich hatte / der 
ihn in der Zeie geboren hätte / und der ihn ıad)e 
‚härce zu verändern. ik 
Das wäre ein Sohn / der einen Anfang harte] 
nd feine Kraffe und Blang ware lad) der Sons 
nen Krafft/die vonder Sonnen außagher/tumnd der 
corpus oder Kugel der Sonnen bletber an feinem 
Drre. Wann nun diß alfo wäre/fo warg freilich gie 
ne Fnalifche Porre vielnäher ben dem Sohn Bor- 
tesralsdieandere/äbevich wil dir allbier die hoch. 
Ifte Dorte des aörtlihen Gcheimmig zeigen / umd 
| darsfft feine Höhere fuchen / dann «8 ift audy Feine 
hoher. 

Merckerdes Varters Kraft ift Allesin und über 
allen Himmeln/ und diefelbe Kraft gebäret allent- 
halben das sche : Drum ift und heift diefelbe Alle 
I Srafferder Barteriund das Lichtidag auß derfelben 
I Alte-Kraffı geboren wird / das ift und heift der 

"Sohn. 

| FE heift aber darumb der Sohn/daß es auß dem 
' Darter geboren wird/ daß es des Darrers Herge in 
I feinen Kräfften ift/ und wann es num acbocen Ifl/ 
I foift esein ander Parfon als der Barter (dann der 
I Barter ist die Kraft und das Neichiund der u 
| r ! 
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Morgenröhte im Auffgang. 27 


Dondem Grund und Gchcimnis, 


ro I man wil die Beheimnis erfinden ı und den 
1 prieffeften Grundy fo map man mit fleiß. an- 
"I fchanen und berrachre die Schopftung diefer Belt, 
das Neaimene und Drdnung/fo wol die qualirären 
I der Sternen und Flementen,  Wiewol diefee ein 
| verderbteg und smenfacyes Aeren ift ı und auch 
I nicht lebendia und verffändig / dannes ifenur,der 
| verderbreSalnirer und Marcurius, in welchen Ro- 
ig Sucifer har banfgehalten / darinnen bofes und 
‚gutes ift / mwiewol es doch die warhafftige Kraffe 
] SGotreg iftrdievor ihrer Berderbung ifthell undrein 
 aewefemwie jene im Nimmel. 
Diefe Kräffre der Sternen und Kfementen hat 
BerSchöpfferinach denvarenlichen Fall des Reichs 
ı Lueiferg / wieder in eine folche Ordnung verfallen 
| soie das Meich der Fngel in der göttlichen Pomp 
fund für feinem Fall. Allein du folft niche dencken/ 
daß das Englifche Reich mir feinen Erearuren wä- 
re alfe herumb aedrähee worden/mwie jeno die Ster- 
ine /mwelche nur Kräfftefennd/ und von wegen der 
geburt dieier Adele alfo herumb gedräher werden: 
Welches aeburt fteher in der auellenden Anafl 
ol in böfen und guten in der Berderbung und Erlös 
‚nl fungrbip ans Endediefer enumeration oder Jüng- 
nl ften Tag. 
if | Hun merde: 
hg) Sonne ficher mirten in der Tieffer und if 
das Kicht oder Herge auf allen Sternen dann 
" hals der Salniterumd Marcuriusfür der Schöpffung 
der Zbele im Reich Ineifers ift dfinng APIHNLD 
| hat 


us, - . 
u 
A > un +. un 


< rw‘ 
—_ 
T une + Men. tn 6 En ME» he A 6 BE Zus 


nr 


A 
1 
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Morgenröhte im Auffaand. 139 
nni.besveger oder angesnder wird / fv zndet fie die füf- 
"fe md herbe qualirät an und ift als ein reillend/ 
| ftechend und brennend Gire/ aleich ale wann ein 
\ Menfch eine reifende Peftilensbenle har davon er 
*3.ach und woche fchrenet. Diefe qualität ıflin der gött- 
+. fichen Kraffe/ wann fie angesiinder wird/ der Beifl 
rd Bes eifferigen und bireeren zorne Gottesi der tiiiete 
töfchlich ifi ıwie ben den tegionen Suciferg zu fehen 
Iift. Noch) mehr /diefe qualiratıwann fie angesundet 
wirdy foift fiedas bittere höllifche Seur/ die da ver. 
©... befehe das Sicht 1 die auf der füllen qualirät macht 
1 einen Geftanef / inder herben eineschärffe undreif- 
\ fenseine härte und fäfte/ in der fanren ruhrich und 
I bruchichsyein Beftandk/ ein Elend /ein Traurbauß; 
ein Hauß der Finfternig / des Todes. und der Hol- 
fen /ein.ende der Sreuden / welcher darinnen nicht 
I. mehr fan gedacht werden/dann es fan durch nichte 
„Igeftillee werden’ uud fan durd) nichts wieder er- 
fericheer werden) fondern der finffer/ herberfinicken- 
\ der faureyrührichre bitter /grimmige nel fleigee 
auffin alle Ewiafeit. 
Yun merde: 
Indiefendren(pecies oder qualitären fcher dag 
‚eorvorfiche Wefen / oder das ereatürliche Nefen 
„Haller Erearuren im Himmel und in diefer Welc/ 
 sesfengleich ein Einael oder Menich / oder Diebe + 
„b oder Bogeli oder Hewächfe auff himlifch oder it- 
U dıfche form ı qualisär und art / fo wol alle Sarben 
und Formen- In funmajalles was jich bilder Das 
N, dfteher in diefer drey Haupt-qualirären / frafftund 
gewalt /undsoirddnrch fie gebildet / und audyauß 


um — 


* # 
Gr { 
A An 


ey 
. 
| — Pr T ui + Willie... un nn ME MER a an m EEE mn 


r 4 

zZ 5 
. 

u” 
tl 
"7 


ihrer eigen Kraft formirer. 
Erft- 
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’ Morgenröhte im Auffgang. 141 
amd die Nige iftder Geifl/ oder die anzindung dee 
uisebeng tdavonder Geift im corpus entftehet /derim 
Wr iden gangen corpus quallet und auler dem cOrpUS 
Yn fenchrermund macht die lebendige Detwegung IN als 
fen qualitäten des corpus. ie 
1 E8 ife aber fonderlich auff zmen dinge in. allen 
qualitären zufehenfo man einen corpus anfther /fo 
'fiher man erfilich den Stock oder Kern aller gual- 
täten der anfallen qualisäten aebilder ik: Yan 
au dem corpus ift herbe/ kanrıfüffe, birrer und bige/ 
diefe qualisäten fennd zufammen verrrorfner / und 
machen den corpus oder Ötod- 


Die aroffe Geheimnis deö Geiflee. 


\ Oro diefe qualitäten fennd in dem COLpLS Der 
Id drmifchtr als wären fie alle nur eine qualirät ; 
nd auiller doch jede qualieär in feinereigen Kraftt 
ber in die andern /und rigen die andern’ dag üftı fie 
inficirer die andern / dapon fommen die andern 
> Iqualiräten diefer wien /das ift/ lie approbiren dies 
fer qualirär fchärffe und Geift ı was in ihrift/ und 
„npermifchen fi immer: 
Yrunzeuchedicherbe qualisät mir derfanren itt- 
tmer die andern qualiräten zufammen 7 und fallee 
sind hält den corpus und vertrocfnet ihn dann fie 
»,.t0pertrochner alle andere Kräffte 1 und hält fie alle 
sadurch ihre infieirung : und die fühle fänftriget und 
söbefenchter die andern alley und temperiver fich mit 
 iden andern alfen/davon werden fie fein Lieblic) und 
Afanffte- \ | 
Bd die birtere madyr die andern alle rüge und 
| | beiwsg 
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Morgenröhte imAuffgang. 147 
14 den Rindern angesiinder / dann der Geifl- des de 
) bengqualiheirer inihnen. Dieweil hedann num zir 
i ohnmächtig fennd zu diefem ftarcfen Geift / md 
I £önnen fich nicht erbeben / fo faflen fie ihre edle 
va Kraft son fich achen/und das recht alfo Lieblich/ 
‚I daß einemdas Herge lacht ; fie aber müffen verwel- 
I fen und abfallen / weil fie zu zarte fennd zu-dieferm 
I Seift. 
| Dann der Beift zeucht auf dem Kopff in bie 
nd Bfühpre ! und der Kopft wird formirer nach aller 
"o) qualiräten art: dieherbe qualisarzencht sufammen 
4 den Seibdes Kopffs / und die füfle fanfttiger ihny 
4 and dehnerihn auß/ und die bitrere fcheider die ma- 
"3 veria in Gfieder/und die Hige ift der lebendige Beif 
nd Barinnen. 
Mn arbeiten alle qualitäten dDarinnen /und 4%- 
dl bärenihre Frucht oder Kinder/und ein jedes Kind 
) äfinady aller qualitären art iind eigenfchafft qua- 
\lifieirer- Solcheg treiben fie alfo fanaeıbif die ma- 
„I teria gar vertrockner/biß die file qualität oder das 
) fühle Waller verrrockner ralsdann fällee die Frucht 
A austeamd vertrocfner auch der Halın / und fäller 
„4 amb. | 
u. Bnd das ift der Daruır ende in diefer Melt: in 
„ud diefem feynd noch gar hohe Dinge zufchreiben/ dag 
a wirft bey der Schöpffung diefer Welt finden/die« 
.d feg ift nur zu einem Sfeichnis allhie eingeführer 
a wordennnd auffs fürsefie befchrieben- 
.. » Nunsdie andere geftalt der qualirären/ oder der 
"9 göttlichen Kräffteroder der fieben Heifter Gottes/ 
„I af fonderlich bey der Hige zu mersfen » Erftlich if 
ri der arıınd Hder das MH sweien/wiswolfie in 
u 2 Der 


."r .' 


7 

4 

] 

; 
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Morgenröhte im Auffgang. _ 149 
I niche anzünden /e8 werden dann zuvorhin die an- 
I dern qualiräten hbermunden/und herauß geforten/ 
"4 weldjes an dem Pulver snfehen ift ı welches doch 
I nur ein dig oder ein Beift des fchrecfensift 1 da 
" ) fich der Teuffel in dem Zorne Gortes drinnen fürs 
) bilder (welches ich an einem andern Drre außführ- 
"I Sich befchreiben/ und auch beweifen mwil- 

Nun wirftufagenmanfan ja das Wafler nicht 
+4 anzünden’daßes feuchter? Falicher Menfch ! hie 
| fteckt die Beheimnis/ dag Holsı dag du anzindeft/ 
4 HfEanch nicht dag Feuer / fondern ein finfter Stock/ 
4 allein das Fer und Sicht nimmer feinen urfprung 
"davon: dirmuftaber verfichen von derfüllen quali- 
\ ar des Waffers /und nicht vom Stocfe I das ifl/ 

> yonderFerrigfeitidag ift der Geifl drinnen- 
MR Sm ft in dem Elemenrifchen Wafler auff Ero 
os I den die Süifigkeie niche Primus oder Dbersregent/ 
| fondern die herbe/ bitter undfanrequalirät / fonft 
I wäre das Waffer nicht tödlich/fondern es ware wie 
v1 das Waffer iftıda der Himmel auf gefchaffen ifl. 
el Das wilich dir beweifen / daß in dem Klementi- 
vr I feren Waller auff Erden die herbe fanr und birte» 
‘re qualieär Primusift: im Korn ı Weisen’ Ber- 
| fen’ Mabernroder wagdumwilftyda diefülfe qualicät 
“rn I Primus innen ift / und weiche das in Efementifd} 
el MWalfer 7 nd brenne es hernach / fo wird die fülle 
‚sd qualität den andern das Regiment nehmen / und 
od zinde dafelbe Warfer hernach an / fo wirftis andy 
I den Geift fehen dervon der Fertigkeit des Korng 
vo hin dem Waffer blieben ift ı der das Wailer ber- 
“I wunden har: folchss fihefiun auch im Sleifche/ das 
J 83 Steifch 
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Morgenröhte im Auffgang, 157 
4 nen Menfchen ; der fanguinifcher somplexion if 
4 Baiftdie Hige auch nurem freundlich wären / [9 
| erfich.nurrechemäflig hält: | 
Daffelbe freundliche Siebe-Licht-Feur geher iu 
I derfülfen qualieät auffin diebittere und herbe qua« 
I like ı and zUnder die bitter nd herbe qualität anf 
nnd fpeifer und träncker fie mit ihrem füllen Liebes 
\ faffeımnd erquicher fie N fieyund mache 
I fielebendia und freundlich. ; | 
1 ” nn la Siebe-Krafft siihnen 
„I komperdaßfiedavonfoflen, und ihr Sehen kriegen? 
1 Ach !da ift ein freundlich Beneveniten und friuiie 
Iphirenjein freundlich willfonmen und rolle Sicher 
\ gar ein freundlich nd Holdfelig füllen und wol« 
I fchmäcfen. 
h ' Da eiifer der Bräutigam feine Braut/D Hold 
. ] fefigteiennd groffe Siebe! wie füß biftn : twie freumd- 
) fich biftn! wie Lieblich ift doch dein Befchmack! wie 
I fanffrereuchitu doch! Ach edles Licht und Klarheit? 
| wer fan deine Schöne ermellen ? wie sterlich ift deis 
\ne Siebe! wie fchön feynd deine Farben! Ach und 
| ewwiglich ! wer fan das außfprechen ? Dder was 
".] fchreibe ich doch ı der ich bo ni fFammele swie ein 
I Kind ıdas dalernerveden 
| N Wem fol ichs doch vergleichen ’Scllichs der 
" | giebe diefer Welt vergleichen, fo iftes nur einfinfter 
"I Rhalı Ach undaros! ich fan did) mit nichts Hera 
” | gleichen 1 als nur mie der Aufferfiehung von deis 
"| Todten da wird das Liebe-Feur wieder auffachen 
" In ung /undden Menfchen freundlich umbfangen/ 
** md unfer herber bitter und kalte, finfterumd eodte 
"| qualicät wieder anzünden / und ung freundlidg 
" Taumbfangen. ed» 
| 


> | er 5 
' un 
An en m A m A um. — 
nn  — 


ne Pr‘ u an —— # 
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Morgenröhte im Auffgatig. 159 
dar wirft wor fchröigen. Mennefiu/ du wolleft das 
» I. $ichr wieder friegen ? Ja / nobis Infernum: rec 
"I deinefülle Siebeyraht Frirfebr wie heift fie? Gehen- 
Inne, dag wird dich ewig lieben. 
Ach wehe! du armer verbfenderer Menfch 
| warumb fäeitudir den Teuffel dein Leib und Ser- 
+ ı fe fo finfter und bfind- machen ? D zeitlich Öntumd 
 MWolluft diefes Schenar dublinde Hure! warımb 
I burhlefin mie. dens höllifchen Teurfel? 
D Sicyerheie der Teuffel marter deiner! D 
1 Hochmuher du bift Hölifch Keur! DSchönheiti 
dir bift ein finfter Thal! D Gemwalr/ du biflein wile 
vH ten md reifen deu höfifchen Feurs ! D eigene 
1. I Radyı dir bifk der grimme Zorn GOTTES! 
D Menfch warumbwil dir die Welt zu enge, 
„. Imwerden? dir wilft fie allein Haben nd Härreftu fie / 
fo härteftu nocdy nicht Raum: Ach! das ift des 
I Teufels Syochmuhr / der anf dem Himmel in die 
„I Hölle fiel: Acı Menfch ı 0 Menfch! warımb an. 
gef doch mir dein Tenffelider dein Feind ift *haftıs 
ı nicheforge/ er wird dich in Die Hole fFoflen ? wie ge» 
„I Heftu fo ficher? Haft doch nur ein fchmahles Steg- 
I kein darauf du tanzeft 7 unter dem Stege ift die 
‚Hölle: Sipeftu nicht / noie hoch und gefährlich dir 
1 geheft ? du tangeft zwifchen Himmel und Hölle- 
.... Ddu blinder Menfcy/wiefporretder Teufel dei- 
„iIner! Ach ! warumb berrübefin den Himmel? mey« 
ineftu dur wirft niche gnug haben-in diefer Melt? 
"ID blinder Denfch y ift doch der Himmel und Erde 
',4dein/ darjıı Borr felber. Was bringefin in diefe 
I Meltioder was nimmeftn mir? ein Engels Kleid 
"„Ibringeftu in diefe Wele/ und macheftindeinem bör 
"‚Ifenfeben eine Teuffels.- Sarpedranf- >) 
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| Morgenrohte im Auffaang. 165 
"nl len fo firenge/ daß fie die Hise gebären / die ifinun 
I in den jioenen qualirären finfter/ wie die Mine in el: 
I nem&tein. 
| Wann man einen Stein nimipe/oder fonfl erwag 
I hartes ı und reiber es. auff Holg/ fo erhigen fid) die 
4 beydedinge/ num ft diefelbe Dise nur eine Sinfter- 
I nis Iund darinnen fein sicht / alle ifls auch inder 
4 aötrlihen Krafte- um dieherbe und bittere quali- 
‚rätehnedasfüre MWasler reiben und ereiben fich fo 
je rdaß fie die finfter Higegebären/ und in fich 
entztinden 
Bnd das ift nun znfammen der Zorn Hotreg/ 
der Direll und Brfprung des höllifchen Seursrmwie 
 beyin Sneifer zu fehenzitz der erbub fichrund druck» 
1 1e fich fo hart zufanmmen mir feinen egionen daß 
das füllte Duellwalfer in ihm vertrocknere / darin» 
„inen fich das Sicht anzunder/ und darinnen die Siebe 
ıaufffleiaes. Darımb tft er num ewia ein berber/ 
harterikalterıbitter und higigeriund faneriflincfen- 
der Duellbrumn /daun als diefürfe qualirar in ihm 
‚Iperrrocknete fo wards ein finfter / fauer Beftand 
Iundein Jammerthal / undein Haug der Berderr 
"bung und Ffendes. 
rum weiter in der Kicffe, 
77 Kan fi fiy num die herbe und bierere qualicär 
j alfo har miteinander reiben ı daß fie die Hine 
‚Igebärensfoiftnundie fürle qualisärrdag file ucll- 
"I waffer swifchen der herben und birrern mirten ins 
aAnen I und die Hise wird zwifchen der herben und 
"birternqualiräe in dem fürfen Duellmwaller geboren 
durch dieherbenmd bitrere qualirär. 
gi siinder fich dns Kiche in der Hige in dem 
13 füllen 
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Moraensöhte im Auffgang. 167 
mitten in der Finfternis das Kicht ? Sprichftu } 
| witgeher das zu? Jamwann mein Beifl in deinem 
| Hergen fälle und quille im deinem Hergen auff/ f6 
ı befinde undgbegriehfeeg dein Leib; aber anders fan 
| ichs nicht in deinen Sinn bringenidu fanftes auch 
I niche beareiffen oder verfichen 7 der Heilige Beift 
slinde dann deine Seele an/daßdiefes Xiche in dete 
nem Hergen felber feheine.  Alsdann Wird diefts 
Sicht in dir Selber geboren /tore m 2 & rg md fteis 
aet in deiner herbenum»bireern qualifät auf inder 
ern füllen Waflerzund rriunfiphirer wie in Sr 
Wann nun diß aefchicht/ fo wirft erg mern Such 
verfteheny und cher nicht, 

Marke: 
My änn das Sicht in derbirtern qualität geboren 
wird! dastit / warn das bitter und trocken 


DER 


— 


; auellen das füe Qucllwarler des scbens fänget f 
“und feincferdeh/ fo wird der bitter Beift lebendig Inn 
I dent'herben Geift/ und ift der herbe Beift num foıe 


ein fchwanger Beift: der des Sehens fehmwanaer ift/ 
und mi dag Sehen immer gebären- Dann das filf- 
fe Waffer 7 md in dem finfen Wailer das zicht! 
feige num immer inderherben qualirär auff / und 
die birtere qualität triumphirer nun immer darıns 


"I nen /undiftnichre dann eirel Sachen und Srende/ 
in ) eirel $ieb-haben. Dann die herbe qualität licher Das 


oe Warfer (1.darımbrdaß in dem fürlen Waller 
\ der Beift des Lichts geboren wird / und träncker die 
herber harre nd faltequalirär ; und erleuchrerfie 
und wärmer fie / dannin den Waller 1 Kine und 
gicheftcher das Seben. | 
Berner (2,) har dicherbe Be die bittere ; 
A 
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Meoranröhte im Auffgang 169 

"I teinrecht Bleichnis in diefer halb-rodren Belt fins 

{ denzalsnnr die Aufferfiehbung der Todenam Jüng« 

"I ften Taqer das ift ein vollfommen Bleichnie in al= 

) fen aöttlichen Dingen das rechte Siebe empfangen. 

Diefüffe qualirar haraber die Disedarumbalfo 

I fich/daß fie in ihr denlichten Geift gebärer/der da ifl 

der Geift des Sehens / dann dag Lehen entficher ın 

der Hiserfonft wodie Hisenicht wärefomäre alles 

ein finger Thal: alfo. Ireb als num das deben Iftı 

 alfeliebijt auch dem füllen Beitt die Hige/ undin 
der Nise das Kicıt. 

Bnd die bittere qualieär lieber auch alle andere 
nellgeifter ; erjtlich die fülfe dann indem fuften 
Baier wırd der bittere Geift gelaberı under lefcher 
darinnen feinen aroffen Durftrund feine Direerfeit 

' wird darinnen arfanfftiner / und Frieger fein liche 
$eben darinnen : und in der herben har er feinen 
$eib /darinnener riumphirer rund fihfühler und 
fänfftiger / und inder Hisehat er feine Krafft und 

 Stärcferdarinnen feine Freude ficher: 
Bd die hisige qualitär hat auch alle andere 
qualiräten lieby und it die Siebe alfo groß inihr ae« 
gen und inden andern/daß mang nicht vergleichen 
fan ıdann fiewird von denandern geboren. Die 
I Herbe und bittere qualirärenfeynd der Hise Barter/ 
I nd das file Duellwaffer ift feine Deutrer / die eg 
„.) empfängeribehält und aebärerdann durch der her 
„u ben md birtern hartes treiben wird die Hige / Die 
3 geher in der füllen qualirär als ineinem Holge auff« 

Vılflu das nicht alanben / fo thue deine Augen 
auf / und ache zu einem Bam) und üheden an 
uno befinne did) / fo fiheftu erftlich den ganzen 

gt Damy 
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Moramreher im Auffgang. 171 
4 erfeirhrere Beiftdes Menfchen/dann er geher gleich 
; infoldherform und geburr auff/rwiedas Licht inder 
9 aötelichen Kraffriund and) in denfelben qualirären/ 
‚I BENGDTLfennd. 
Allein das ifi zus. beflagen bey. dem Menfchen, 
' daß-feine qualisären verderber und halb rodt feynd/ 
 darumbdann des Dienfchen Beift / oder fein aual- 
fen ı aufffteigen oder anzinden in diefer Welt zu 
I feiner Bolkommenheitfommen fan. 
Hinmwiederumbiftfich deb hoch. zu erfreuen daß 
„I des Menfchen Geift in feiner Nordurffeigfere vom 
ı Heiligen Beift exleuchter und angezündet wird/ 
, gleich wie die Sonne die kalte His in einem daum 
‚ oder Kraut anzlinder/ davon dic falee Hig lebendig 
| wird, | | 
Sun merke: 

u} ‘ih tie die Glieder des Menfchen eines dag 
ander Lieber alfo auch die Heifter in der güft 
| lichen Kraffeıda ift nichts dann eitelfehnen/begeh- 
' zen umderfüllen/darju.einer in dem andern trium- 
ı phiren und fi frenen 7 dann durch diefe Beifter 
I £ompt der Berftand ımdunterfcheid in GOTT, in 

I Engeln Menfchen / Thieren und Bögeln / und in 
3 ollem was da Leber :: Dann in diefen fünff quali- 

,ı taren gehet auff das fehen riechen ı fehmärfen und 

'} fühlen/und wird ein vernünfftiger Beift- 

Wann das Licht auffgeherrfofiberein Geift den 

9 andern/ und wann das fülle Duellwailer in dem 

3 Kichedurdh alle Beifter geherifo fchmäcker einerden 
andern / alsdann werden die Heifterlebendig/und 
\ Dringer die Kraffe deg Sehens durch alles / md en 

"5 Derfelben Krafttrenchreiner den anderuunnd durch 

| | Bite 
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Morgenröhrt im Auffgang. w3 

| mehnräber der TBelr/und unter der ABelrzund in der 

ı Welrr jaden ganzen DBarterr der weder Anfang 

"4 noch Ende bar. Ste begreiffen auch alle Ereaturen 

‘2 im Himmeltund in diefer eltrundalle Ereaturen 

| im Himmel und in diefer Wele/ fennd aufß diefen 

| Beifterngebilder und leben darinnen als in ihrem 

]) Eiaenthumb : Dndihr geben umd Bermunffe oird 

 anffeine foldte werfe in ihnen geboren/wie dag gört- 

| fiche DRIN adborenmwird 7 ımdanch in derfelben 

\ Kraft: Dnd anf demfelben corpusder fieben Geis 

| ffer Gottes fennnd alle Dinae aemacht und herfom:> 

I imenralle Fnaelralle TenfFfelrver Himmel die Erde; 

| die Sterner die Flementardie Dienfchenrdie Thie- 

"3 verdie Bögelrdie Fifcherale Wurme/das Holg und 

ı Däumeparznı Steine /Kralit und Öraßz/und allee 
as daif. 

un frageftu: 

‚bei dann Gott überall if / und felber alles iR) 
wwicfompes dann / daß in diefer Ielt folche 
Kälte und Hige ift / darzu beiflen und fchla- 
gen fich alle Ercasuren / und ift nichts dann 
eitel Grimmigfeie in diefer IBele, 


(N PB [Die Urfach ift/ die erften vier Seftaltender 

1, Narr / da je eine die andere anfeindet aufler 

1, dem Sicht / und feynd doch die lirfachen d«e 
13, Lebens. | 


e Kherdasift die Brfach und Boßheit; Als Ko, 
| ia :ifer in feinemMeich falle/als eine ffofge; 
" Aboffärtige Branıjfo begrieff fein Eiref denlocum, 

wo 


7 
ie 


d 
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% Morgensöhte im Auffganı: 177 
‚fen geboren wird/fo wird daifelbe nicht durch Einen 
ı Beift allein formirerifondern durch alle fieben : und 
|fo fich eine Erearuır die da ift wie das gange Wefen 
| Borteg / in einem Auellgeift verderber /erheber und 
anzunder / fo zunder fie nichr nur einen Beift anı 
(fondern alle fieben. 
 — Darumb ift diefelbe Erearur ein Ecfel für dem 
‚ganzen GOTT und allen feinen Erearuren / und 
muß in ewiger Seindfchaffe und Schande ffehen 
fir Bott und allen Erearuren. | 
er Thon oder Marcurius nimpt feinen urfprung 
‚in der erften / das ift /inder hberben und harten qua- 


Mereke in der Zieffe. 
Vz DR, Snartiafeit ift der Duellbrunn des Thon 
8 


fiefan ihn aber allein nicht gebären/fondern fie 
lift der Barter darzn / und der gange Salitrer ff. die 
Mentrerrfonft wo die Hartigfeit allein Batter/und 
Jauch Dutrer des Thons wäre /fo müfte ein harter 
Stein auch Elingen: Nun aber fhaller und pocher 
Iernursals wieein faame oder anfang des Thons / 
,Jumd.deß ift er auch gewiß. Der Klang aber oder 
Stine feige im mitrlern centro auff-in dem Dlise/ 
wo das Sichrauß der Hige geboren wird/da der Plig 
Vadeg Sehens auffgeher. 


Merckewiediß gefchicht. 


2 N Fnn die herbe qualirär fich mir der birtern rete 
1 ber’ daß die Hige in dem fürfen Onellwaller 
Jauffacher ifo slinder die Hige das füfe Quellwarler 
wie sin Pliganı und derfsibe Plig ift das Sicht der 
8 A tab. 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
PTR.) 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 16 





| Morgenrähre im Auffgaang. 179 

fchriche es und weil «8 fo dünne und weich ift/ fo 
1. weicht 8 gang zitterende /dann die Ding fleiger in 
... dem Licht auff- 


Wann dann nun dieherbe qualität /die da gar 
kalt iftidie Hige undden Plig fänger / foerfchricke 
ge wann eg werterlenchreridann wann dieSdige 
mir dem Lichr in die harte Kälte fompr / fo thure 

"kinen arimmigen Plig / gang fenr-und lichtfarbe- 

"a Plig fährer surücker und das fürfe Waller 

"fanaer ihn! und fährer in derfelben grimmigfeie 

auf / und in dem aufffahren und erfchrecfen ver- 
wandelt es fich in grüne oder himmelblaue Farbe} 
 mmd zittert von wegen des grimmen Pliges- DBnd 

Ber Plis an ihm felber behält feine Brimmigfeit/da- 

won enrfteher die bierere qualieär / oder der bitrer 
Geiftr derfährer nun in der herben qualirät auff/ 
hd entzuinder die HArtigkeit mit feinem grimmen 
"danell/ und das Liche oder Plis rrockner fich in der 
‚Sartigfeit/ md fcheiner heil ı viel Lichter alg der 

+ Sonnen alanp. 

1. Es wird aber in der harten qualirät gefangeny 

daß er corporlicher meife beftcher 7 und muß ewig 

"Jalfo lenchten/ und der Pig zirtert in demcorpus, 

oie ein grimmiges aufffteigen / damit werden im» 

mer und ewwiglich alle qualirären gerüüget- Bnd der 

, 19Plin des Senrs indem Sichre zirtererund rriumphts 
* rer immer alfo/ und die hartigkeit ift immer der geiby 
ideresbehälf und verrrocknet. Ynd diefes rügen in 
rider Hartigkeit ift der Thon/daßies fchallerund dag 
migicht oder der Pig macht den Kfangiund das fülle 

IB ayfer macır den Klang fanffre / daß man ihn 

rafan zum unserfcheid der Rede gebrauchen. 

u | M 2 BEN > 
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Morgenrähse im Auffaang. 181 


" in fich aller dren qualırären art und eigenfchaffr/als 


inemfich der fenrigen’ berben und fülfen/und enefle- 


"her auf diefen drenen die vierte qualirär / als nem- 


"ilıch die bittere. 


Dann von der feurigen qualiräe wird der Geil 


„lgitternde und higig 7 und von der herben wird er 
I ftrenge/ herbe/hartund corporlich/ dat esein Beifl 


äfty der immer befteher » und von derfiiilen wird er 


| HKanffte und die irimmigfeit verwandelrfich in €i- 


ne fanffreDirterfeirs Der fteher nun in dem Quell» 


x ihrumn der fieben Berfter Gorteg / und hilffe immer 


die andern fechs Geifter gebären. 


erfiche diß recht. 


> ER gebärerfe wolfeinen Barter und feine Mur- 


ter/ als ihn fein Barrer und feine Murtergebä- 
‚rer/dann nach dem er corporlich geboren ift / Tv ge- 


“4bärer ernun mit der herben qualifät immer wieder 


das Fenrrunddas Feur gebärer das Sicht / unddas 
| Kichrift der Plis/ das acbärer immer wieder das £t- 
| ben in allen Duellgeiftern 7 davon die Beifter das 


"I geben haben / und immer einer den andern wieder 
| gebärer. 


Albiefolen aber willen/daß nicht ein Beift allein 
fan einen andern gebären 7 ihrer ztocene fünneng 
\ auch nicht thun / fondern die geburt eines Beiftes 


nd feeher in aller fieben Beifter würcfung / ihrer feche 
| gebären immer den fiebenden / und fo einer nicht 


4 " 


A mwäre/foware der ander auch nicht. 

 Dafich aber allbier bikmeilen nur stadene oder 

‘4 drenzur gehurr eines Geiftes nehme / das rhue ich 

| umb meinerfeloft RIRUUN willen /dann ich en 
3 3 x 
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Morgenröhte im Auffgang. 193 
"jan hie an der ftellerwo du in deinem Bemady fte- 
 Ihefts fineft oder Tigeft ı das fchöne Angefihr GDT- 
VITES ı und die gange himmlifche Pforten. Dur 
 \dörffreft deine Augen nicht erft in Himmelfchwin- 
"gen / dann eg fteher gefchrieben: Das WORT ift 
\dienaheinemlich auff deiner Lippen/und in deinem 
| Hersen’ Deut-30.9-40: Rom-10.9.8. 
Ale nahe ift dir BOTT / daß die Geburt der 
‚heiligen Dreyfaltiafeit auch in deinem Herzen ge« 
ifchicht / e8 werden alle drey Perfonen in deinem 
ol Nersen geboren, GOTT Barterı Sohn, Neiliger 
"I Beift. 
Wann ich num allhie fehreibe von dem centro 
10der mirten/daß der Duellbrunn der göttlichen Ge- 
Iburt in der mitten fen / fo hats nicht die meynung/ 
daß im Himmel ein befonder Dre fey ı oder ein be 
 Ifonder corpus, da dag Fenr deg göttlichen Sehens 
\auffache ı auß welchem die fieben Beifler Sorteg 
taufgehen in die ganze Tieffe des Barrers : fondern 
“Sich rede auff corporliche oder Englifche ı oder 
I Menfchliche weile / umb des $efers Bnverfland 
ni willen / auff art und weife wie die Englifche Erca- 
| euren fennd gebilder worden ; und wie «8 in Bor 
„i Aberal ift« 
| Dann du kanft feinen Dre ı weder im Himmel 
vs | nochindiefer Welt ernennen) da die göttliche Öe- 
„r| buirt nichralfo feyies fen gleich in einem Enaelumd 
| Heiligen Menfchen ı oder anffer denfelben. Wo ein 
ee) Duelgeift in der göttlichen Kraft gerliger wird/ 
a | die ftärtefey gleich wo fie wolle nur inden Tenffeln 
 nicherund in allengortlofen verdampren Menfchen 
R \ niche ı fo ift fchon der a der m 
| >“ 


an € 
u, 
allen um, — 
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Morgenröhteim Auffgang. 19% 
amd das höftifche Fenr/ und dichöffifche Kälte und 
itrerfere wird nach art und weife der angeziindg 
‚ren Geifter Gottes ewig in ihrem corpus , fo wol 
auch inthremMevier brennen. a/mwann fienoch 
Eönten in ein Soch gefperret werden/ daß fiedas jor- 
mige Angeicht SOITTES nicht berührre/ fo wä- 
wen fie noch zu Frieden / and dorffren nicht ewige 
Schmad und Schandeertragen. 

Aber da ift feine Hiffer ihre Duaal wird nur 
"Igröffer/ie mehr fie es berranren/ je mehr under fi ch 
die höftifche Srimmigfeie anıfiemällen in der Höle 
den ligen wie die Todrenbeine/ mie die verfängten 
"Schaafte im See / ihr geftanck und greuel nager 
fie 7 fie dürffen ihre Augen nicht auffheben für 
"Schande / dann fie fehen in ihrem Mevier nichts 

ale nureinen firengen Richter / umd uber fich und 
auffallen feiens fehen fe die ewige Freude. 


» [Dicht daß fiedieergreiffen/oder fehen /fondern 
„ fiehaben einmiflen im centro davon. | 


Da ift Ach und Weher getffen und fchreyen/und 
"Feine Errermung ! ihnen ift als wanng immer don- 
"mert ind merterleuchter /dann alfo gebären fich die 
Vdangezünderen Beifter GOTTES. Die 1. Narr 

0 tigkeit gebäzer harterrauhe/falteundherbe qualiräf 
die 2. Süfftgkeir ift verfchmachter als wie ein alü- 
» jemde Kohlida keinfafte mehr im Holgeift/dielächt- 
zii zer undiftfeingablaldar 3. die Birrerfeit reift wie 
or Ihigige Peftilens und ift Ft als Ballen! 4.da8 
enebrennerals arimmiaer Schweitel/ z.die Siche 
pe ifteine Feindfchafft/der Schalt ift Kr als hart 
Bi rohen! aleich sinem hohlen Serr-Elang/ ale ob «8 
rt 2 sinen 

| 
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Morgenröhre im Auffgang. 197 
unimwäre auch Bein Fnael noch Menfch ; und, mare 
ISDLET ein unerforfhliches Welen weldhes nur 
lin unerforfchlicher Kraft beftiinde. | 
“.) Nunfragt ichs ı Wie ift diefe geftalt? Bıflu 

Intin ein vernünffriger Marcurius-geift/ der durch 
vnlalle fieben Geifter Bottesdringer/und Die approbi- 
‚wirerzund fehaner mie fie fennd ; fo wirftu bey erflä- 
ulrung diefeg fiebenden Beiftes / die würdung und 

siidas Wefen der ganzen Borrheit verfiehen / und it 
lfinne begreiffen. Werftcheftiraber ben diefem Geifte 
 Inichte/fo Laß die Buch zu frieden/ und richte rogder 
'pom falten noch warmen darinnen / dann du bift 
lim Saturno zu fehr aefangen/und bift fein Philofo- 

\phus in diefer Welt. Saß nurdein Richten bleiben! 

oder du wirft böfen Sohn empfahen ı dafür ich dich 

ereulich wilgewarner haben warte biß in jenes fe- 
„ uben / fo wird dir die Himmels-Pforte auffgerhan 

Imerden/idann wirffu es auch verfiehen. 


Srunmercke die Tiefe. 


we [ihre muß ich den gangen görtlichen corpus in 
IA Her mitten beym Hergen fallen/und dengangen 
N corpus erflären/ wie die Natur wird / da mirin 
"den höchften grund fehen 1 wie alle ficben Beifker 
WB oLLeE immer einer den andern gebärer /_ und tote 
die Borrheitfeinen anfang noch ende hat. Darumb 
lfihe deines Beiftes'guft / tnd die ewige / göttliche 
Freuden, Reid), die himmtifche Wonne und cors 
porliche Srende/diein Emigkeitfein ende bat. 

| Sun mırde: | 

Sr Annder Bits im centro auffacher’fo ficher die 
89 stdtiche Oeburs inwofler wirdung in Edtt 


! 


| | Rz ift 


I m) 7 
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Morgenröhte im Auffaand. 207 
nd Dfumeny dufiheft biteerer dar fiheft herbe/füfles 
u) fanersmweilleigelberrohre/blanerariine und mancher- 
) leys wachfen fienichr alle auß der Erden ? flehen fie 
I nicht neben-einander? mißgönner auch einesden 
I andern feine fehöne Beftalt? Db fich aber eines 

I unter ihnen zu hoch erbübe mit feinem Gemwächfer 
‘I und verborrere/weil egnicht Safft genug harıwas 
I fan ihm die Erde chin ? gibe fie ihm doch feinen 
.) Saft fomwol/alsden andern. Wann aber Dornen 
1. I drunter wachfen/und der Meyer fompr einzuernten/ 

+ 1f0 hanet erdiefelbe mie aber und wirfft fiewegrund 

I fie werden im sFenr verbrandr/ aber die mancherley 
1.4 Blumen famblerer in feine Scheuren. 

i Alfo ifts auch mir den Menfchen/esfeynd man, 
I cherley Baben und Sefchieftichfeiten / e8 ift einer 
‚I piellichter in Bort als der ander/weilfie abernicht 
im Beift verdorren /fo fennd fienicht verwerfflichy 
ı wann aber der Seift verdorrer/ foranger zunichte 
dann zu Feuerhols. 

Seynd aber die Tüürefen der herben qualirärz 
and und die Heyden der bittern / wag geher diche 
jan? fo das Licht in der herben und birtern qualiräe 
 Ifcheinend wird/fo feucht es auch. Diraber biftin 
..Ider Hige geboren / wo das Sicht imfülfen Quellmaf- 
© fer auffacher fchane su/daß dich die Nine nichr ver« 

" abrenner/dirmagft wollefchen- 
$ So fprichftu nun’ fisdann recht/daß die Hey 
den / Juden und Türefen in ihrer Blindheit vera 
"" harren? Nein: das fageich aberıwie fan derfeheny 
9 aber feinedlugen hatzwas weiß der arme Say drumby 
was die Pfaffen für einen Tumule haben in ihrer 
“ IXrundenheit? erasherdahinin feiner&infalszund 
" Agebärer ängfliglich. SH 
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Morgenröhte im Auffgang. 218 


4 m ewigen gebins/und imdritten principio dies 
fer WBele machts Wafler mit der urflande 
lu OR Sufft. 
» Alfo foll der £efer diefes Buchs von drep prin- 
„ cipien oder &eburten verftchen / als eince 
„ vom urflainde der ewigen Slarur / in dem 
„, ewigen willen oder begehren Gottes/welches 
„ bigehren fich treiber in groffer Anaf/bip in 
„ die viertezum Fcur /da das Licht entficher/ 
„und crfüllet die cwige Srepheit aufler der 
711177 
, Da wir dann die Heilige Dreyzahl im Lichte 
., auffer der ratur in des Lichtes frafft in der 
»» Sreyheit verfichen/ alseine andere quellohne 
„teen /und doch mit des Feurs Iratur vers 
„ Bunden/als Feur und Licht. Ind das dritte 
„ principium Diefer Bcht/ ıft auß dem erficn 
„ eboren und gefchaffen mosden/dasıift Das 
„, gllch wie in unferm andern un dritten Buch 
„ Far außgeführet worden. Zu welchem dies 
„, es nur eine Anleitung ift/und das crfic vom 
,, Author zumerfienmal hichtgenug ergrichs 
„fen / obes wol Flar erfchiene / fo möchte «6 
„doch nicht alles gefaflee werden / und war 
„ gleich! als wannein Plagregen vorüber 9% 
‚, het / darauß das warhfen entfichet, 
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Morgnröhte im Auffgang 213 
dann acher auff ın dem fiebenden allerlegSruche 
Des Sebens/darsı allerien Farben und Öemwächfe. 

Wie nun die qualiräe am ftärskeften.ifty fo bilder 
Nic auch der corpuüs der Frucht / and auch die JAr« 
ben: in diefem kämpfen oder ringen formirer jid) 
MEGOTTHAENTinunendlicher und unerforich- 

‚ ‚Licher vielerten art/werfe und bildiiug. 

Dann die fieben Beifler feynd fieben Haupt- 
anelle/wann der Marcutins,drinnen auffeiget / fo 
macht er. alles riiae/ und die bitter qualiräc bewege 
x8 und unterfcheider. eg and die herbe verrrocinet 
3. | 
» [Die Natur /und die Dreyzaht ifinicht eines) 

„8 unterfcheidet fich 1 wietvol die Dreyzahl 
„ Inder Vlatur wohnet/aber unergricften/und 
„ift Doch ein roig Band / wie in unfermans 
„dern und drsiten Buch Flar außgeführet 
„ worden. | 


" Sun meredc bie/mwicda feiy die Bildung Inder 
Natur indem fiebenden Haft. 
FIAT fütfe Waifer Il der Darur anfang / und Die 
| herbe qualirär zencht eszufammen/daß es na 
MT girlich und begreifflich wird / auff Enalifche art a 


aller Pe) — 


& a 


a 


L/ 
All. tn 1 EEE RT he u - 7 Yan m AU men 


reden. 
"N | Jun /mwann es zufammen aesogen iftıfo fiherg 
“s Igleich dem himmel-blau/ wann aber das sicht oder 
"der Plig drinnen auffaeher / fo fiherg gleich einem 
sl edten Jafpis; oder wie ichs in meiner Sprache nen- 
I nen mag / einem gläfern Wieer | hi die Sonne 
"7 fcheiner/ und aang lauter und heik ill. 

yjt@sineri gang Fon eann 
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Morgenröhte im Auffaanig. 215 
bfierfedrein. DO nein Denfchrdu halb rodrer Engel! 
dag iftesnichelfondernes acher alles ın Kraftt au 
il dann das göttliche Wefen fteher in Kraftt/ aber Die 
heiligen Enael fingeniklinaenpofannenundIchal- 
A fenlaurbarıdann zudem Ende harfie It auß 
Ificdy gemacht # daß fie follen Die himmlische Freunde 
»ipermebren- | 
Einfolh Bild war Adam andy / als ihn Gore 
nl fchuff sche daß feine Heva aus ihm gemadıt ward 
4 aber der verberbre Salitrer in Adam hat mit dem 
+ Brrnn des sebensaerungen  bib er Übermunden/ 
4 und Adam martwardıdavoner enrfchlicht. Da war 
or) egaefchehen/fo ihm die Barmhersiafeit SD T Tes 
“4 nichr wäre ni hüfffe kommen /tind hatte ein eib 
sh aebanerıfo fotteer wolnoch fhlaften; num von Die- 
I fem anfeinem Drte. | | 
Diefesimie obenersehler ifintn der fhone und 
I Heilige Himmel der in der gangen Borcheitalfe 117 
4 dermeder Anfananoch Ende harıdahinfeine Erea- 
rd gr mir ihrem Sinnereichet: 
Doch fotfin diefeswillen daft fich je an einem Dre 
„d baldernequalieät mächtiger erseiger-als die andere! 
‚4 bald fieger die andere, bald die drireer bald die vierte/ 
ol Bald die fiinffrer bald die fedhfte 7 bald die ficbende. 
Vndift alfoeinewigesringen/mwircken und freund 
> fiches Siebe aufffteigenida fich dann in diefem auff- 
0 feinen die Gorcheie immer wunderliäyer und Ulf. 
0 hegreifflicher und unerforfchlicher erseiaet/daP alfo 
Die heiligen Engel ib. nicht fönnen genng frenen/ 
und darinnen aenna Siehe-fuagiren/unddasfchoöne 
TE DEUM LAUDAMUS aenıa fingen/ nadı 
2 jeder qualirAt des groffen | mad) feinerwun- 
i | S 
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Morgenröhte im Auffgang. 220 
x. ! ferner Hände werk / er mag mich fegen wohin er 
9 Wil: 
nd 05 ich aleich der Wele und des Teuffele 
\ Ipedtacul jenn mußıfoift doch meine Hoffnung in 
\ GOTT auf das zukünftige seben/in dem teil iche 
U wagen/umd dem Beit niche widerftreben/Amen« 


Das 12, Kapitel, 


Don der H. Enge Geburt und Anfunffe/ fo 
wol von ihrem Regiment) Drdnung und 
Simmlifchen Freuden Leben. 


» [Das Verbum DOMINI faffere die Durch 
» geifter mie dem FIAT im Willen / das ft 
„die Schöffung der Engel.) 


- Bn fragen ichs: Was ift dann eigentlich 
ein Engl?Stherals Borediengelfchuff 
fo fchyuff rer fie auf dem fiebenden Duell» 
geift/zwelcdjer ift die Drarır oder der heilige 

Himmel, 
Das Worr SEHDBFT mufı verftehen / ale 
., t wann manfpräche ; sufamnmen siehen/ oder zufam- 
meit rreiben / gleich wie Die Erde zufammen aetriee 
ben iftralfo auchrals fich der gan EDTT bewege 
te /fo z0ch die herbe qualirärden Salitrer der Stainr 
5 sufammenruindvertrockners/da wurden die Engel; 
U wie nun.die qualitär anjedem orte war in ihrer ber 
 wegungifoward auch der Engel. 


Mierche die Zieffe, 
‚* 2 ESfenmd heben Beier Gortgsrdfe haben fi Alk 
f | fiebsin 
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Morgenröhte im Auffgang. 223 
Y mächtfafeit nicht alle einander gleich. : 8 hat mol 
‘ein jeder Engel aller fieben Quellgeifler Eraffe in 
U fih / aber es ift in jedem etwan eine qualieär die 


0 ftärckflernach derfelben qualieärifter auch glorihci- 


Irer. Dann wie an jederm ort der Salirter zur Zeit 


I der Schöpffung gemelen if ı alfo ift auch der Engel 
11» 4 worden/und nachder qualisäe/die amflärefeften im 
I Engeliftiwirder auch genant und glorihiciret. 


Sfleich wie die MWiefenblumen ein jedes feine 


I Sarbe von feiner qualisär empfäher / und auch fei- 


nen Namen nachfeiner qualiräe har alfo auch die 


IH. Engel: erliche feynd der herben qualicät am lär- 
9 efeftenzund die feynd Licht -braunlichrund der Käle 
‚team näpelten. 


Wannnundas Licht des Sohns Bortes an fie 
\ fcheiner + fo fennd fie gleich wie ein brauner Plig 
s gang hell inihrer qualicär : erliche feynd des Waf- 
 fers qualirätr und die feynd lichse / gleich dem Heilie 
4 gen Himmelimnd wann das Licht an fie fcheiner /fo 
| fihers gleich wie ein Chriftallen Meer. 

Erlichefennd der birtern qualieäram färcfeften/ 
‘die fennd gleich einem föftlichen grünen Steine, 
‚der da fiher wie ein Pig / und wann fie das Licht 


"  anfcheiner 1 fo fcheiners gleich wie rogrgriünlicht / 


ı als ob ein Earfunckel drauß leichtere / oder als 06 


das Seben da urfprung hätte. 


Frliche feynd der Hige qualirär / die fennd die al 


" Sferfiähteften/ gelbicht und rohrlich / und wann dag 
" I$icht an fie leuchtet ı fo fihers gleich wie der :Plig 


(des Sohns Borres.Erliche feynd der Liebe qualirär 
an ftärckeften / die feynd ein Anblick der himlifchen 


I Frendenreichigang lichte I wann dag sicht an fie 
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Morgenröhte im Auffgang. 225 
das Liche des Sohns Borresan fie fcheinet / fo er- 
seiger fich jedes Engels qualirär mir der Farbe- 
7%) Schhabe der Seftale und Farben nurerliche r- 
wurehfer aber ihr fennd vielmehr / die ich umb der 
kirge willen nicht fehreiben wil, Dann gleich wie 
fich die Gorcheit in unendlich erseiger mir ihrem 
te auffiteigen ı alfo hars auch unerforfchlicher Dieler- 
vr. fey Farben und Geftale unrer den Engeln : ich Eau 
bir in diefer Welr fein recht Sleichnis zeigen / als 
den blühenden Fröboden im Mayenyder ift ein tode 
amd irdifc) Borbild. 


Don der Englifchen Freude. 
Min fragtfiche: 
Bas thundann Die Engel Gottes im Himmel 
oder warumb/oder zu was mittel hat fic Gott 


| gefchaffen ? 
| Ha möget ihr Seishälfe merckenidte ihr in die- 
I fer Weltnach Hoffareı, Ehre’ Ruhm Gewalt/ 
 Beltund But rrachteriund dränger dem Armen fei- 
"nen Schweiß und Blut abe / und verpranger ihm 
Feine Arbeit’ und vermeyner/ ihr fener beiler als der 
N Binfältige Sayı wozu ench Bote gefchaffen hat! 


Trage. 
RBarumb hat Gore Fürften Engel gefchaffen/ 
und nicht alle gleich? 
Pi I Gore ift ein Gorr der Ordnung / tie eg 
nun in feinem Regiment in fhmfelber/ das ift/ 
in feiner gebuer md in feinem aufffleigen geher / 
ma und ift /alfo ift auch der Engel Orden. 
» Sleich 
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Morgenröhte im Auffgang. 229 
 gehen/and wann fie heim fommenyfoseigen fie die- 
I felbeden Elternund freuen fich/darobdann die Ele 
) tern gleich eine Freude anden Kindern haben und 

I fich mitihnen freuen. 

I Alfo ehun auch die heiligen Engel im Himmel/ 
Idienchmen einander bey den Händen/und fpagiren 
in dem fchönen Himmels-Mayen I und reden von 
den lieblichen und fchönen®ewächfen in der Himm- 

"Ififchen Pomp md eflen der holdfeligen Sruchre 

orte! und brauchen der fchönen Himmels, 

IB fümtlein zu ihrem fpiel 1 und machen ihnen fchös 

"ne Kränslein 7 und freuen fich in dem fehönen 
Mayen Gorres: | 
” Da iffnichesdanmein herslich liebenreine fanff- 
‚te Sieberein freundlich Befpräcdh ein holdfelig bey» 
‚wohnen I da einer immer feine uffan dem andern 
fiher I und denandernehrer. Siemillen von feiner 
Bößheir oder Sift oder Berrug' fondern die göttli- 
Ihe Früchte und Lieblichkeie feynd ihnen alle ge- 
Imein einer mag fich der gebrauchen wie der ander/ 
da ift feine Mißaunftifein Neydı kein Widermille/ 
ondern ihre Hersen feynd in giebeverbunden. 
Daran har nun die Horcheie ihren höchften 
WB olaefallen wie die Eltern an den Kindern / daß 
„tifich feine liebe Kinder im Himmel alfo freundlich 
wawol gebähren ıdann die Gortheit in fich felbft fpie- 
‚Wer auch alforein Auellgeiftin dem andern. 
») Darumb fönnen die Engel auch nichts anders 
„lehun ı als gleichwie ihr Darter hut / mwiefolches 
„sach unfer Englifcher König JEfus Chriftus be- 
„ulgenger I als er bey ung auff Erden war / wie im 
lEsangelio frher indem erfprach : NWarlidy/ war- 
pP 53 ich 
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MorgenröhteimAuffgang. 


"sl anch die Engelim Himmelmwann fie auß frembden 
INHEERE zufammen fommen. 


Dann die verderbte Daruır diefer Welt arbeiter 


4 mie höchften Steiß/daf fie möchte himmiifche form 
‚I Herfür bringen / und müllen offe die fleinen Kinder 


I der Firern Schrmeifier fenn/ fo eg die Eftern fönten 


a verfiehen / aber e8 ift leyder jegunder die Berder- 


2 brna beyden ungen und beyden Aften/dann das 
I Sprichwort lanrer: Wiedig Alten fungen 1 fo fer- 
‚aneren auchdte ungen. 


Den diefer hohen Demupbr der Enaelrermahnet 
I der Beift die Kinder diefer Welrı daß fie fich follen 
sanfcharıen 1 ob fie and eine folche Siebe zn einander 


N tragen / ob auch eine folche Demube beyibnen feys 
„2 wag fie ich bedüncfen laffenywas fiewol für Engel 


\ fennd 1 obfienuch denen aleich feynd 2 da fie doc} 
| das dritte Enalifche Königreich innen haben. 

Sihe/ deine Siebe und deine Demuhr und deine 

) Sreundlichkeir wildirder Beift allbie ein wenig un. 


‚I ter augen ftellen du fchöne Enalifche Brant / ber 
.) fehaue doch deinen Schmuck 1 welche eine fchöne 
‚4 Sreude mag woldein Dräurigamandir haben/dn 


\fieber Engel 1 der du alle Tage mie dem Teuffel 


al tanzefl. 


Wann (ı.) jegunder einer erhöher wird / und 


. „u frieget nıtrein wenigein Amprifo ift iin fchon fein 
" gander/ der nicht dergleichen iftı gut genug/ er acdhtef 


den Sayen nur für einen Fußfchämel / er trachtet 


er if bald darnad) / wie er der Saven Bur fan mir Lift 


N 
R| 
hr 
I 


Aninter fi) bringen / kan er nicht mit Sift / fochurerg 


„mit Sewaltidamit er feinem Hochmuhr kan genug 


"Othun» 
Kompt 
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Morgenröhte im Auffgang. 2153 


Das ı3. Gapitel, 


Don dem fehresklichen / Pläglichen und 
slenden Fall des Königreichs 
LUCHFERS, 


Mu ür diefen Spiegel wil ich alle hoffärrige / 
NER aeigige neidige und sornige Menfchen ge= 
1% (aden haben ı da werden fie den Briprung 
ihrer Hoffarıı Geiges  Neides und Zorne 
si feher und auch den Außgang und endliche Delohe 
winung. 
Y Es haben die Gefährten viel und mancherley 
ohmonftra herfür bracht, von dem anfangder Sins 
osden undurfprung des Teuffels und haben fich da« 
vnmirdefrageriein jeder hat gemenner er habe die Art 
Ihen dem Stiel. und ift ihnen gleichwol fämprlich 
perbörgen blieben biß auff dato. 
Beil fichs aber nunmehr wil gänglich offenba- 
ren als wie ineinem hellen Spiegelr fo ift wol sw 
mwermuhten / daß der groffe Tag der Offenbarung 
ea orttesnunmehr vorhanden ift 1 da fich die Brim- 
„imigkeit und das angezüundere Fer von dem Licht 
2 Darumbfoll fich keiner felber fEocfblind machen’ 
unadann die Zeit der wiederbringung/ was der Menfch 7 
 „werlohren hate 7 die ift nunmehr vorhanden / die 7 
Morgenröhre bricht am I 68 ift zeit vom, Sara”, 


wa ,,/ BP RE HL FB 
t v + PER HE np y 


ee 


x 


nen | 


a 
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| Morgenröhte imAuffsatg _ 263 

ol permenntenunyfienslre user GOTT eg wäre ihr 

"s Iniches gleicy. Die Siebe war erfalier/das Dera Gor- 
tes konte fie niche berühren / Dann es warcın Wis 
Y|derwillen zwifchen ihnen das Merz Gortes wallere 
‚fein fanfft md ficbreich fo wallere das Herz dis 

+ I Engels gang finfterrhartifaltund freurig- 

© Hlun folre dag Herz Bortesmir dem Herne ds 

l&ngefs inqualiren und das fonse nicht feyn/ danıı 

nl egwar hartwiderweich/ und faner wider füile/zund 
"el finfter wider licht und Feurmwider einlieblich Are 

men /und hart-pochen wider einen Lieblichen SI 
un) fang» 

"1 Höre £ucifer / wer it num fehuld dran) daß Du 
bift ein Teuffel worden / ifts Gott / sie DU 
leugeft? 

SD nein du felber! die Quellgeifter in deiner 

‚ı corpus, der dur felber bift / die haben dir ein folch 

‚I Söhnteingeboren- Du fanftnichtfagen daß Bott 
| denSalierer ‚darauf er dich machte hat angtzün- 
4 der / fondern deine Quellgeifter thatens/ nacy dem 

4 dufchonein Fürft und König Hortes warefl- 

"=. Darımb wann du fageft/ Gott habe did) alfo 

2 gefchaffen oder ohne genugfame urfachen auf deis 

4 nemloco gefpeyers fo biffw ein Sügener und Mörs 

4 ders dann dag gange Himmels-Heer gibt setignis 
„a wider dich dap du Dir die grimmige qualirär Haft 

I felber zugerichtet. | 

7 ! fs rn wahrıfo fahre für Borees Antlig und 

"  geranttworte dich ? aber du fihefis ohne das moll 

2 und darffit es nicht wol anfchauen- Sieber mödj- 
or eftunidge sinen PRHRRHEDNG: Kufvondem Sohne 
t 4 


* nr 
Ein - _ 


rag ne ‚ - . h . 
m - DR - ” « > . ö ——  — i w > er ne kon ln - 
ale in re z rei B- ME, & . . = e —_ . - .. “ 
’ . ? 
- z Pi w > 
k h 
. 
a A ls De um 4 Allen. en. 5 En AEE « ec A 7 FE u ui > — 
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Morgenröhteim Auffgang. 265 
Yun merke: 


) I sange Sorcbeit hat in feiner innerfichften 

2 oder anfänafichften Gebure im Kerngar eine 
| fenarffer erfchrecktiche Schärffe / in dem die herbe 
3 qualität garein erfchrecklich/ herb/ hareıfinfter und 
3 £afesufammenziehen ift I alerch dem Binrer/wann 
4 €8 grimmig katrift 1 daß auf dem Warler Eiß wird/ 
id and darsu gangımerträglich 

Denckerwann im Winreriwann es alfo kalt iflg 

I fofte die Sonne weggenommen werden/wag da für 
s eine kalte und aans ranhe und harte Finfternig 
>) fen wirderda fönte fein geben beflehen- | 

Auff eine folchye art ift die herbe qualiede im in- 

\ neriten Kern in fich felbft / und für fich allein aufler 

I den andern qualirären in $Drer dann die firengig- 

y £eir mache die sufammenziehung und halten eines 

‚3 corpus,und die hartigkeit vertrocfnersidap er crene 
“& turlich befteher. 

Vnd diebirtere qualieär ift eirt veilfend  durdys 
dringend und fchneidend bitter Quell dann fie jet 
eheiler und zerrreibet.die harte ıınd herbe qualität 
und mache die Beweglichkeit. VBndswifchen diefen 
stwwenen qualirären wird die Hige geboren von ihrem 

" harten und grimmigen bittern reiben / reifen und 
‚er toben die feiger in der bitrern und harren qualirär 
„u auffr als eine qrimmige anzündung / und fährer 

hindurch als ein harter Fenrkfang. Davon der 
harte Thon enrftcher 7 nd infolchem aufffleigen 
oder folch freiaeny wirdinder herben qualieäe umb- 
Schloifen und befeftiaer/daß es ein corpus ift/ der ber 


ES 2, Tun 


- 
u 
. 


—— 


a: , 
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Morgenröhte imAuffgang. 269 


7% Sun mercke /mas ich dich befcheide. | 
Kefieben Näderfeynd die fiebenGeifterortes/ 
die. gebären fich immer einer den andern / und 


lift wie man ein Rad umbmender / da fieben Räder 
nainandar märenı and eines drehere ich immer 


ET 
er AR ELF 





- 


nl» ale Mes Le: 36 


m 4 RCWEIUEI IETWUEEITTTE TUT FREUE TT IL. wh ; .. TLITETTE 
u h dern nur eine/diefichin alle fieben Näderfchickete, 
© 1. nd das iftdas Serge oderder innerfle corpı 
der Räder / darinnen die Nädgr umblauffen? er | 
re m5 Q 





Le 
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268 Morgenröhte im Auffaang. 
fugsdie Peirfche über die herbe qualirärzund fänft-T 
tiger fierdaf fiegang dDünne/fanffe und weich tDird/} 
darzugang lichte. 

Daß fe aber alfo Fcharkt in ich ift/das tft zu dem) 
ende / dab fan ein corpus Diitch ihre sufammenzies? 


instiher ke a ren ? “ 
— —— I EERIEEEETEEORBD EROT TTT T T 
, 


aljo mıternander umbdrenere / ıınd grenge won | 
05 der Wind drehers/ und dürffrs feiner umbmwen- | m, 
dung. j 


Nun. | 


i 
x 
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Morgenröhte im Auffgang. 269 


Srunmerde/was ichdichbefcheide. 
IR, fieben Näderfeynd Die fieben GeifterGortes/ 


T 


die. gebären fich immer einer den ander / und 
lift wie man einXRad umbiwender / da fieben Räder 
ineinander wären / und eines drehere fich immer 
anders als das ander in feinem inne fliehen / und 
‚spären die fieben Näder ineinander gefalger/ wie eier 
Inerunde Kugel. Daran doc) aleichiw olalle fiebens 
(Räder / einegjeden umbaang infonderheit fche / (9 
‚wol auch feine aange Gefchieflichkeie mit feinen 
*FRälgen und Speicheln und mit (einer Maben- 
Vnd die fieben Traben in meet Waren wie eine 
Sraberdie fich in den umbiwenden uberall hinfchich- 
te/ und die Räder gebaren immer diefelbe Naben / 
und die Nabe gebäre immer in allen fieben Rädern 
die Speichen: und vergtenge o0ch auch fein Radr 
fo wol-auc feine Nabe/and auch keine gAlge und 
| Speichel. / und daffelbe Rad hätte fieben Räder / 
undroäre doch nt ein Radiund gienge immer für 
fich ı wo es der Wind hintriebe. 
* Die Zälgen bedeufen auch de Speichel. 
Sum fihe. 
Fy fieben Mäder ineinander! da eines inmier 
1 Nas anderaebärer amd anf allen ferten gehend 
| ano doch feinesvermeher oder ieh umbmwendet/das 
| fennid die heben uellgerfter Gottes Des DBarters) 
; dienebären in den fieben Nadern in jeden ad eie 
 neftabe/ undfennd doch niche fieben Naben / föit- 
 dernnur eine/diefichin alle fteben Räderfchichete. 
Pd das iedas Nerse/ oderder innerfie corpus 
! der Räder / dariniien die Räder umblanffen/ 1 
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Morgenröhte im Auffgang. 273 
iR alferanfsund ziindere fich die arimmige Hin an/ 
| ven würde auffacehen das Jeur aller fieben 

eifierzwieimstneifer: | 
‚l Das iinum die warhafftige Geburt der BDTT- 
HET die von Ewigkeit an allen Enden ift alfo 
\aewefen/ und bleiber in alle Emigfeit alf 0. Aber im 
eich Sucifers des Verderbers hats eine geflalt / 
lie ich oben von der Grimmigfeit gefehrieben babe: 
und in diefer Welt / welche int auch halb angesuns 
per iit / hats igo auch ein ander geftalt bip anff den 
Tag der ea 4 are wil ich bey der 
ISchöyffung diefer Rdeltfchreiben. ' 
sg in diem herzlichen ‚lieblichen und bimms 
Ififchen Salitcer oder görrlichen qualisäten/ if das 
Königreich Sucifers auch aefhaften / ohn einige 
jgröffere bewegung ale der andern. Dann als $ucifer 
‚laefchaffen warıfo land erda ganz volkommen/und 
warderfchönefte Fürft imHimmelaefhmücdi und 
angerhan mir der fchönsfien Klarheit des Sohns 
oftes- 
ee aber Sucifer in der beweaung der Sch öpffung 
I äre verdorben / ie er fürgibe / fo harte er feine 
MW olltommenbeit » Schönheit und Klarheit nie- 
ı) mals gehabt / fondern wäre alsbald ein grimmiger 
"| finfter Teuffel gewwefen und nicht ein Terubin. 


”)  Xpon der herrlichen Geburt und Schönheit 
| des KRöniges LUCHZERSO. 
So SF, Mord-umnd gügen-Geift/ allhie wwil ich 
deine Königliche Geburt befchreiben/mwie dur in 
". deiner Frfchöpffung worden bift/ mie dich Bort er- 
 fehaffen hatı und wis dn nn worden ei 
> un 
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Morgenröhre im Xuffgang. 275 
I Boreheit auffer dem corpus in der Dreyheit gebä- 


vet. 
 Diefes muß ich aber allpte melden 7 daß Lucifer 
I der König ift auß feinem ganzen Königreich zit- 
„| fammen corporirer worden/ alsdas Herz des gans 
I gen Dres oder Raumesifo weit fein gang Tnglifch 
Fyeer ift gefchaffen worden / und fo weit, der Eircf 
begrieifen hat / darinnen er mit feinen Engeln ift 
sur Ereatur worden / und Sort für der Zeit der 
Schöpfung in fich beichloflen harte zu einem raum 
eines Königreichs. ee. 
Welcher Eirck begreifft den erfchaftenen Himmel Ye 
und diefe Weltifo wol die Tieffe der Erden/und 018777 
angen Circfe. 
R Nach den qualirären feynd feine Duell-‘Fürften Tin 
I gefchaffen worden welches da fennd feine Königli- 
I che Rährerfomot alle feine Engel. Doch folftu wife 
fen ı daß ein jeder Engel alle fieben Beifter in tich 
hary aber Einer unser den fieben it Principal. 
Yun fihe, 


En or ur _ wei 


2 
„ 


u 


RA 


2 
u a 


>, 6 nun der König alfo zufammen corporiret 
ward /als ein beareiffer feineg gangen Koniq- 
reichs ifo ift alebald zurfelben Stunderund in den« 
felben Augenblick (als er anfammen corporiret wor« 
den / die Geburr der Neiligen Dreyfaltigkeit Bots 
tes ı welches er in feinem corpus zum eiaenehumb 


habt) 
ach R, 


x, | 
„ [Merftche in der Zrepheit nicht eNentialifch? 
„ fondern wie das Feur dasLifen dan chalück/ 
„und das Eifen bleibst Kifen : oder wie das 
© 2 gicht 


u. ra Let - " a r - 
nz [2 
nn Ar 5” { ey # » 
G A u dm u WEN. en 1 RE MN + he m | 7 ur Al _-- u 
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| Morgenröhteim Auffgang. 289 


00 Jehjefre mir der gröften qualitärznemblich der herbens 
amd half das fülle Waller ermorden. 


Der Thon ift der vievre Mörder/ dann ernimpe 


l feinen Elana im Ze im füffen Wafler/ und fleige 


‚fein liebfich im gangen corpus auff- | 
 Dasthäter auchnicht , fondern nach demer its 


2 |Waifer auffgeftiegen war indie herbe qualirät {0 
lheuchelte er anch mit der herben qualiraerund fuhr 
Ylatlfo unasftümme auft wieein Donnerfchlagidamif 


ö - “ £ > 
Iboleerfeinenente Hortheir bemeifen: unddas Jeut 
‚fuhr aufs als wann e8 mwerrerienchter damit der- 


‚I mennten ficalfo groß zu fenn tiber alle ding'in®orr, 


Pnd trieben folches alfolanger biß fie ihre Mute 


| gerdasfürle Waller ermorderenida ward dergange 
"| geib ein Sinferehal Fund war fein Rabır mehr ir 
I Gort} der da härte können heliten : außder Siebe 
© | ward eine Zeindfchaffe außdem ganzen corpus 
| ward ein fchwarser ı finfter 3 EBFERL- 

oYy Das Wort TER harfeinen uhrfprungvon derit 
| hartenpochen oder thönen; und das Bor TE 


| harfeinenuhrfprume von dem alte ralfo heit nun 


| Herr Sncifer TEDBFEL Und nicht mehr Jerubin 


1] oder Seraphin, 


Finrede. 


| Runmöchte einer fagen : 


| Hirte dam GOTT nicht der Hoffart $ucis 


1 
- 
ar 
kant 


7° fers fönnen wehren/ daß er von frinem Hoch? 
| mut wäre abgeflanden : 
| As if eine hoße Frage ı welcher fich alle Kedits 


} er des Tenftels wollen bebelffen ı aber fie 
er | . € feynd 
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Moraenröhte imAuffgang- 295 
Diefes ift vonder Melrher verborgen bfieben: 
lamd in Feines Menfchen Herse alfa ganz 2... 
tloffenbar worden / ich verwundert mich auch r . 
iptel febrer / HR N ae vielleicye pertwunden 
lpirdiohderhohen aIfrendbariing. 
mi ER ÄRA ich mirfolches sum Ruhm er 
mein Rırhın jtcht in meinerHorfnung des Bau 
Itiaen 1 ich bin fo wol ern armer Sinder wie > 
Menfchen amd gehört auch fir ed 
| fondern ich vermindert mich / dab ftch pr ” 
oh einem einfältigen Manne mil alfo ganz un .. 
4 offenbaren/umdrreiber ihn nod) BUN - 
i zufchreiben / da doch viel beitert Scribenten = Ar 
4 die es vielhäher könren fchreiben und Kirn 
4 gen alg ich ‚der ich mic der PRefe Sporrund Dat 
te 
Ei Aber ich kan und wil ihm nicht miderftchen / 
4.2 dannich binofft in aroffer Arbeit gegen ihm Ba 
or Denise eg nicht fein Triebund Bille fen. dat a 
ches wolte von mir nehmen / aber ich ip! = 
ich mit meiner Arbeit gegen ihm nur habe Ott 
tefem Dan zırgerranen. 
? ge aber bin ich zu hoch gefliegen und eis 
nice wieder zurück fehen/fonft fchmoindelt 2” e 
habe noch ein Fleines Seiterchen biB an Ben 2 
ift alle meines Sdergens ufl vollend hin au ft Bf , 
Dann fo ich aufffteigerfofchwindele mirgart 
aber wann ich zurück fehe z und wil ee L 
£ehren, fofchmindelt mirzumd fürchte mich \ 
er habe ich meine Zuverficht 
fkarcfen Bott geient und Bu en un en 


_ 
« 
„ le en U u Ur ZZ A Do - 


Mr 


MT 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest 


LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
234 16 





Early andereltelı Books, ( opyright © 2011 ProQuest LL( 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


IKT.) 





MoramröhteimAuffgang. 297 
'  Diefeg wollen wir nunim ande befehen/ mo 
x] alles feinen ubrfpruma nimpt/und miete eineSeind» 
al schaffe wider Gortift damirkufehen / was deran- 
1: Ri undDdie on wi irn x u. warumb 
E | ichrfan aeduldt Be 
r eg ihr Philofophi und Juriften > die 
ed ihrerhaltenmollerimd unferfteheresich su bemeilen/ 
1: } Bott habe das Dofe auch aefchaffen und wolle daf» 
©) felberesfen auf Bortes Borfagı dab der Teuffelge- 
m) fallen feniund daß nieMenfchen verlohren werden! 
| konft härreer alles können Ändern. 


Citation. 


efader ench der Geiftunfers Röntareichs/mit 
ni 2 a etremm Fürften Sueifer/ den ihr re 
u Diget / zum drittenmal für das endliche Malıtrz- 
Kechtrda geber Antwort. Dann bey diefen leben 
Species und vier Nenen Söhnen’ m des Himmli- 
I fchen BarrersHanfe/ foldas Rechrvolführer uer- 
R ig | 
E70 " Mo ihr könner erhalten’ daß die fieben Seifer 
I gueiferst die vier Nie Sehne anf Nechennd bil 
\ Lichkeit geboren haben! daßfie auß Recht nd bil, 
FE Fichkeie den Himmel und die gange Gotrheit regit- 
I ven /fofoll König Lucifer wieder auff feinen Senf 
 gefent werden /undfoll ihifein Königreich wieder 
I werden. 
u Bo nidytı fo foll ihm eine Höfe oder god} int 
 ewisen Gefängnis eingeräutfier werden 7 db“ 
\ foller mirfeinen Söhnen ewig gefangen fenn/ und 
\ ihre möger zufchanen/ daß das Recht nilje über end) 
auch schalten werde % Die 


Few' 
a; 
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Morgenrähteim Auffaang. 209 


| aiefer Welriesmwarfein andere materia darzı diefer 


„4 febendige Salitter ward gan fanfte ufanımen At» 
| zogen! ohmerödtung oder öffne aroile bewegung. 


j 
| 


“1 
i 
\ 


Ssharttenaber Die sufammen corporirte Geifter 


i diserfäntnisrmiflenfchaftt und ragemiaenanfäng- 


. 


’ 


Y 


s 


tiere Gefege Gottes rind guten wel wie a A 
Bortheitgebar: Somnften fie auch wol /daf a8 
Herne Hortes Primus In der angen Sortheit war: 
fie tinften auchwot/dan tt nichıs mehr sum eh 
thumb harten/parmıtän thim ar (allen / yr 
reneisensuf ammencorporirtentelb/dann Nie fabeı 
wos daß fie hr ae An corpus gt» 

-ı ie even Emiafeit gethandalts, 
en fie auch wol/ dab leicht BR 
Kaum oder Dre waren) Die da folten die Freude 
und twunnderfiche proporz deifelben Dres BO 
ven / und folten mit demfelben Ranm BORR, ai 
ser Gorcheir fein freundtich cordisen, inqualiten, 
‚oderfich year mieden qualisäten aunler ihrem 

inficiren. | 
Sie de auch alle Macht mit ah SAH 
Formen und Gewächfen surhun/ toie Ne 100 I 
es mar alles ein hernlich Siebefpiel in Gott / ned {> 
een Gotr ihren Schöpffer mit nichts su twider- 
willen bewweger/ob lie gleich alle himmlifcht Siausen 
nd Bemwächfe härten subrochen / und hätten u 
immer AinaEnD a ee wär 
in Spielin Hottgeweien- 

ar Sr su “. ende waren fie auch alfo sinn 
fenidaß fie folten mitden Figuren und we > 
fpielen / und die nad) ihrem gefallen brauchen. 


Fi ich von Ewigkeit ermarı 
Danndie Figuren Habentich ii 
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MorgenröhteimAuffgang. 308 
4 pnrchihren Geift den fiemie den andern MARS 
Igebar I wolte auffer ihrem corpYS IN dem gannt 
} Salitrer Gottes mit der ur. rat regieren? 
| esinihrer gemalt fieben- 
| er in Dre ihren Seift rdensie FE! 
"I pifdenundformen 7 aleich wie die game DL, SS 
IHEIT fiemolte NEN BY 
EHE dasmwarihr Boriäks 
| FE es aber in ihremrechten Rn 
Sede nichr vollenden Fonte / fö erhub fie fich im 
zündere fich an mit diefem Anzunden He y 
auch ihren Geiff an ı der fuhr nam zum era 
 Dfreens Augen md Nafen auß/als kiagamı gri r 
 miger Geift zund flrirt wider den Salitter infeine 
+! 1oco, alg wie ein flüirmiger Kerr und andere dei 
Salitter an und zoch mir gewalt alles zufamimen., 
Du mufts rccht vorfichen. | 
Fr herbe Duell in dem aufaegangenen Geifte 
‚iindere die herbe qualirät in feinem ag 
und herıfchere mit Sewaltin derherben qualität Ir 
Salitterk und das wolre bie herbe qualigät DEE 2A 
©) lLierers niche haben / fondern firiet mit dem Ile 
I MWafler gegen diefem Beier aber es hatt nichts! 2 
“" Sturmmard jelängerjegröffer/biß dicherbe quali= 
. gät des Salitters angesinder wat. 
A ls nun diefes gefchach, fo ward dei Sturmals 
3 fogroßrdaß die herbe qualicat den Salıcrer as 
men 309 / dafi harte Steine darauß worden/ IN 
„I paher haben die Stemein diefer Bele den uhr 
I fprung: und das Waller im Salıtter ward aud) r 
fammen gezogen! daß 68 gar dicfewar / wise 
diefer MWelrinrife, Dr 


nz “ 
(m ” 
an - 
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Morgenröhteim Auffgang. 303 


4 Sueiferr ober recht gehandelt habe oder nicht ? umd 

I hemweifer das in der tarur ich mwil nicht eure gejer- 
4 rere und aedehnere gebogene Schriften haben zum 
I Beweiß ıfondern lebendige Zenaen. 


Xchftelle ench lebendige Zeugen dar) alenemb- 


"I Fich den erfchaffenenund begreifflichen Himmelidie 
‘I Sterne) die Flgmenta ı die Ersaruren / die Erder 


'q 
7 
u 
| 


die Steine rdie Menfchen / und endlich euren fin 
fern falten / higigen/ harten ranchen /bofen Fur 
ften Sueifer felber  diefes aller ift durch feine Erher 
bung allo worden. 

Hieleger ener Verantwortung über diefen Beifl 
einıwonicht/fofoller condemniret werden dann 


dag ift Das Mecht Borres! das feinem anfang hatı 


daß fich das Kind / das von der Minrter geboren 
if follfich fürder Mutter demürigen und ihr ger 
horfam fennıdann es harfein gchenund feinenseib 


‚I von der Murter/diees geboren hat- 


Auch fo ift der Muserer Hauf ı dieweildie Mint» 


‚I ter feber / nicht des Kindes Figenthumb / fondern 
„u Fiebehält es auf Siehe ben fich und nehrer es / und 
Hänger ihm den fehonften Schmuck an den fie hatı 
und gibts ihm zum Figenehumb 7 anffdaß ihre 
+. Sreude andem Kinde vermehren wird / und fie mit 
1 ihm maa Freude haben: 


Dafich aber das Kind wider die Mutter auff 


„1 Tehner ı und nimpt der Minsrer alles und hersfchet 
\ Aber fierund fchläge fienoch darin und ziwinger fie 


| 

j 
; 
+} 
1 


i 


j 


 feinfindlid) Srbeheil perlohren, 


| in andere Sitten wider Necht und Billichkeit / fo 


ifisjarecht /daßdas Kind auf dem Hanfe geftollen 
wird und muß hinter den Zännenfigen/ und hat 


Ale 
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Morgenröhte im Auffsang 305 
%faftformiren dadurch wolten fie mir ihrem Geift 
"gang feharff über die ganze Sorrheit regieren / €$ 
müftefich alles für ihnen bücken und neigen/ und fie 
"s polen alles mitihrer Schärffe formen und bilden. 

Nach diefem falfchen Befchluß / rhären fie ein 
 \ding/undvertroefneren das fülle Waller im corpus 
\$neifers/ und die His siindereesan/ und Die herbe 
„trochnere esıda ward esgangfaur undfcharft. 

 Alsfienuninfolcherqualifieirung den Geift Kits 
. leifers geboren /fo war das geben des Geiftes / twele 
“lyesim Warfer auffacher ı fo wol auch das sicht! 
(gang faur und fharkt- | 
Nun frürmerediefer faner Geift auch auß allen 
Meinen Kräften wider das fülle Wallerzanfler dem 
..eorpus in dem Salitter Gotres I und dauchte/ er 
.! müfte Primus feyn / und in eigener Gewalt allee 
formen und bilden. 
VBnddaswardieander Feindfchafft wider Gert) 
i | davon ift die fanre qualieär in diefer Welt entflan- 
den ıfieift nicht eig gemefen / als du dann dejlen 
‚ ein aut Erempel haft  wanndu etwas füles in die 
"1 Wärme feseft und lÄft es ftehen / fo wird es felber 
"aner ı weldhesauch Waller oder Bier oder Wein 
"im Safe thut: Derandern qualiräten aber veräne 
"I dert fich feines/als nurin einenGeftanck/das macht 
de Warfers qualirät, 


Nun fprichftu : 
” Warumb bat SOHLE den böfen Geift Luci 
fers / welcher auß dem Corpus £ucifers gan? 
"gen /infichgelaffen / hatısarıhm doch Eonmen 
"wehren? 
| P}} DaB 
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Morgenröhte im Auffaang: 307 
reiner mirihmiand macht eine remperantz; (9 (eu 
id anch ein ding fo weit alses tolle/alfo weit als feits 

uhrfpringlich oderanfanglich Königreich) in Bote 
reicher} alfo weir fan der Beift augenblicklich reaite 
renmmd wird von nichts gehalten — 

1 Dann er tfk und begreilfe die Bemwalt ; foik Giort 
wi der Heilige Beift/ und ift in diefem soifchen Bort 
dem Heiligen Beift und des corpus Beifl gar fett 

u unterfcheid ; ala nur diefer / dab der Heilige Beift 
sl Bortes die ganze Fülle ifl 7 und Des corpus Geift 
nur ein fEiiefe / welcher duigch die ganne Sulledrin« 

\ geriund wo er hinfompe/ fich mitdemjelben Dre 

| inficirersund gleich in demfelbenlosomir GOTE 
„lc hersfchers En 

Dann er ift auf. Gort und in Gorr ı md fan 
nicht gehalten werdenjals nur durd) Die feben Da« 
eur. Geifker deg corpus / welche den animalifchert 
(Seelifchen) Beift gebärenıdie haben den Zuaelbey 
der Hand rund können ihn gebaren wiete wollen. 
„Gottes Geiftes hatallc Duell / aber es fcheidee 
„, fich indrey Prineipia, da Oroyatıy Ducli 
„uhrftändet/ats eine im Feur nach dem erfien 
‚, Principio, und die andere im Licht ım anz 
„, dern Princıpio, umd die dritte im &eift Die 
;. fer Wehe Jinder £ufftamd Starnenquelle.] 
Warn die herbe qualirärı afs der Darter/ das 
u Wort oder den Sohn oder Beift foriner/fo Reherer 
: im centro des Herzens gefangen / iind wird von 
‚| den andern Geiftern approbiret ‚ob er aut ift. So 
ol er nun dem Seur gefäller fo läft das Fenr den Plig 
(darinnen der bitter Geift fteher) duch das füule 
| B 2 Wale 


. 


- 
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| MoraenröhteimAuffgang. 399 
1, [Die Sede it uhrftändlich nie dem Verbo 


I 
ö 
4 
| 
j 


„ FIAT in der Ewigen Natur gefaflet wor 
„, den / reiche ift Gottes Tratur/ nach dem «17 
©» flen Principio und nn em 
. » Narur / und fo fie fich im Lihrftande ante 
„zündet / fo entzündet fe GOTTES 
„ gorn inder Emigen Slatur.| 


Sprichftu / wir fehicken ihn nicht in BOT 
fondern nur in unfern Präheften oder in feine 
Arbeit/ das uns lieber. 2 nl 
MSYYBn fo zeige mir einen Dre / da du Deinen like 
band Geift hin fchiefefti *8 fey gleich ein 
Menfcy oder Vicher oder Kleider oder Acker oder 
BZELdIOdEr mag aenant magmerden/da nicht Sort 
her auf Ihmift Ades und Erifl in Allen und Er 
ft felber Alles und Halt und trägt Alss. 


"Sofprichftu/ Eriftaber in vicden Dingen mit feis 
"nem Zorn / dieweil cs alfo hart und bofe ıff/ 
 )  yndder Gottheit nicht ähnlich. 

SSR A lieber Menfch ı eg ift alles wahr, in Silber) 
ve $ Bold/Steinen/AekerKleid/Thieren und Mens 
chenswag begreifflich iftrif freitich nberall der gern 

Bortesıfonft wäre es nicht alfo hart begreiftlich. 

7 Durfolt aber wilfen/ daß auch der Kern der Siebe 
An allem im verborgenen centro flecfer 108 fen ann 
gar zu böfe/das gefäller dem Menfchen auch nicht. 
1, [EDOT I befigt alles] allein nach der Natur/ 

| „Eriftnichtdie Effenz, Erbefigtfich be] 


33 
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MoraenröhteimAuffgane. 317 
Daß aber die grimmiakeie ino fchreck! ich brenne/ 


0 #ot fes/ dann ee iftam Tage. 
I darf allhie feines Bemweites/ d | 
Hi u 1 8 geher noch ein Fleines Seur im gegenfar 


‘ 


Early Europea 
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guider den Zorn auf aub Gottes fonderbarlichem 


) Siebeswwangimanndißauch (chwac wird,foiftdas 


Ende diefer Zeit. eh 
Ob aber $ucifer Recht habey daßer die grimmig- 
eeit im Salitrer Horres eriwecket hat ı davon diefe 


- Belt allo tachtiche/derniche/ felficht neidicht und 


fatfeh iftrfollen die Advocaten und Bertretter encie 
fers allhiie auch verantivorten/tdo nicht/fo ii diefer 
öritte bieten ı fFachlichter Beift auch condemniret 
werden. 


Yon der piersen Species odet Eeftakt der Süns 
den anfang im Sucher. 


er sierte Geift Gorres ift die Dinge 7 Die wird 
suifchen der bittern und herben qualität gebos 
ren/ und wird imfünfen aller empfangen! darzıt 
fcheinend und lenchtend/und ift der rechte nr 
auell des febeng. Dann ım füffen NWarfer wird Nie 
gang fanffre davon die Liebe ensfieher und en 
eintlieblich wärmen und Fein Sour. nd ob8 ra 
im verborgenen Kern des Feurs qualicät oder uhr 
fprung tft fo ift doc) daffelbe Serr nicht anaaer 
der/dann e8 woird im fürten Baffer geboren. * e 
mın Warferift/ da iftnicht Fene/fondern ein > o 
(ich swärmen und fanfft qualificiven ; wanna 22 
dag Waller vertrocknete / fo wirrde Teur/ dag 

As Kerr Sneifer anchier olee fein Sen 


anzünden/ fo fönre erim Eifer mir gemalt e Me 
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Morgensöhte im Auffaatg: 325 
Neifers wallen undreiffen gang herbe /feurig und ge- 
Mehmind wallende. i 
I Diefes haftu ein Erempel an dem angesuinderen 
“4Salitrer der Sternen / welche von diefem angestints 
deren Grimme fich mülfen mieder Eirelfeit alfo ge 
ifchwind herumb mwelgen biß an Sjünaften Tag I 
dann wird die Brimmigfeie von ihnen gefcheiden/ 
nnd dern König Sucifer zu einem ewigen Haufe ge« 
"igeben. 
b Daß aber di ein groiler Widerwillen in Sort 
“ifen / darff keines beweifens / fondern ein Menfcy 
Imag dencken / ob ihm ein folcher grimmiger Seurs 
itanell im Seibe enrflünde / was widermillen und ine 
m ifaft er haben wirde/und wie gar offe dergange Leib 
dgwiirde erarimmer werden. 7 | 
Welches denn freilich denen gefchiche ı weldje 
den Tenffel zur Herberge einnehmen aber weil er 
{ \Gaft iftrfo lige er ftile wieetn sahm Hindlein/aber 
wanner Wirch wird fo ftürmer erdas Haußımwie 
| er dem Seibe Gottes rhäre- 
' > Darıimb ift nıın das Zornfenr Bottes noch in 
‚Idem $eibe Borreg diefer Welr biß ans Ende / und 
wird manche Erearır im Zornfenr verfchlungen/ 
‚davon gar viel sufchreiben wäre’ aber e8 gehörer 
‚I anfeinen gebührenden Drr. 
1°. Dbnun Sort diefe Feindfchaffe und grimmen 
Feurquellim $ucifer habe felber alfo gefchaffen und 
 hangezunder/ das follen die Berfehung-und Gna- 
sl Benmwähler verantworten undinder Narur bereite 
fen : Wo nicht fo fol diefer verderbre Fenranel/ 
‚sd welcher an flartder Siebe fieher; auch condemnirer 


nl verden. 
1: | =. Von 
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MorgenröhteimAuffgang. 337 
ulmeiner Aufferftehung auß diefem meinem igigen 
iperderbren Seibe befommen werde/auffgehen wird/ 
daß er wird der Borcheit ehnlich feheny darzu ders 
lheiligen Engeln. | EHRE - 

" Darin dag eriumphirgnde Freudenlicht in meis 
ment Geifte zeiger mirs genugfam anydarinnen idy 
lanch biß indie Tieffe der Sorrheit habe geforfchers 
\unddiefelbe nach meinen Baben und trieb des Gei- 
örlfteg recht befchrieben 7 0b wol ini arofler Ohnmacht 
land Schwachheie 7 in dem mir meine. angeborne 
land wircfliche Sünden haben offe die Thür ver« 
ns irienelt / und der Tenffel dafiir geranger als ein hits 
irifch Weibrund fich meiner Befängnis und Angft 
igefrener fo wirds ihm doch auch wenig nug zur feie 
minem Reiche bringen, 

Darımb habe id) nur nichts als feinen arimmers 
on lZorn zugemarten / aber meine Zuverficht ift der 
Held im Streit) der mic) offe von feinen Banden 

ö lertöfee hat, in dem wil ich mit ihm fechtenv biß auf 
meine von hinnenfahrr- 


10Bon der erfchrecklichen / Hldglichen und elenden 
..)  Derderbung des Sucifers indem ficbenden 
| Natur: Geifte, 


Das Zraun-Nauß des Todes. 


Br" Ann alle Baume Schreiber wären / und alle 

Pr) Kefte Schreibfedern amd alle Berge Büchers 

und ale Waller Tinten noch Eönten fie den Sams 

lmer und Elend nicht genuafam befchreiben 7 den 

M Br mir einen Engeln in fernen locum brach 
nl Dafe 

| | 9 Donn 
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| Morgenröhteim Auffgang. 341 
NHarur fern / und als eine demürige Mutter file 
halten mnd niche die Allwillenheitiund eigene vers 
sanunffeliche Begreiftlichkeit des Herzens / oder der 
‚Agieffeften Gchure der Heiligen Dreyfaltigteit bha- 
ben fondern die fieben Beifter folten fc) inibhrep 
sinastirlichen Seibe gebären wie in Bott, 
j Bd ihre Begreifflichkeie folre nicht im verbor- 
genen Kern / oder inder innerlichflen Geburr Bote 
aeg fenn /fondern der animalıfche Geift welchen tie: 
län ihrem centto des Herzens gebären / der folte mit 
ider innerlichfien Geburt Gottes inqualiren / und 
‚alte Siauven heiffen formiren nad briden nad) der 
ifieben Geifter (uft und willen /darmit in der zöttlie 
schen dBomp alles ein Hers und mwillen ware- 
> Dann alfo ift die Gebnre Öottesaucy / der fie- 
‚Ibende Naturgeift greiffe nicyt anrücke in feinen 
 IMWarter der ihn gebärer / fondern hält als ein Leib 
„Iftilerund läftdes Barters willen/weicher HR diean- 
‘dern fechg Beifter / in fich formen und bilden / wie 
‚Ifiewollen. a 
"  Auc) fo greiffe kein Geift befonderg mit feinem 
I corporlichen twefen nach dem Hergen Gottes /Jon- 
I Bdern.es fehleuft feinen willen mir den andern ins 
| centrumgur geburt des Hergeng/ daßalfo das Hera 
and die fieben Beifter Bortes Ein Willen feynd- 
© I -Dann das iftder Degreifflichkeir gefene/ daß fie 
I fichniche in die Bnnbegreifflichkeit erhebe/ dann die 
"I Kraft welcheim centro oder in mirren znfammen 
"I eorporiret teird auß allen fießen Geiftern / die ifl 
uinbegreifflich umd unerforfchlicdy ı aber nicht un. 
» Ifichelicdydann es ift nicht eines Geiftes frafftallen 
"I fondern aller fieben. 
1, 9 | 23 Sp 
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Morgenröhte im Auffgang. 343 
blinden zdarmit die Diellgeifigr in das fchärffefte 
durchdringen undinficiren gefeger wurden. 

"| Sch menneja/ du fihöner Nigromantıcus „ du 
haft dich wolverwandelt/ dumaaft die Menfchen 
biltich auch deine Kunft lehren / 06 Nie vicheiche 
möchtenanch fo gewaltige Bdtrer werden / wie du 
yift worden. 

hr blinde und hoffärttge Nigromanuifche Hauck, 
oo ter hierinnen fteckt eure Kunft I ihr verwandelr die 
»%, Flementa eures Seibes durch eure Conjurationes 
„und Inftrumenta der qualiräten/die ihr darzu braur 
cher / und menner /ihr habe Recht hiermit/ ifts aber 
nicht wider die geburt Hottes/fobemweilerdas ? 

ı MWievermenner ihr wol/daß ihr euch Fünnee ver- 
wandeln ineine andere geftalt? hr laller euch den 
v Reuffelalfo Affen’ nd feyd doch in der Kunfl blindy 

‚And ob ihr fie noch fo wol gelerner häzter / fo willee 

ihrdoch den Zweck darinnen nicht ; dann das Herg 

 barinnen ift die verwandelung der Auellgeifter wie 

Herr Sucifer thärıda er wolre Bote feyn. 


Sprichfiu nun /mwiefandas feyn? 


RM wann die corporliche Duellgeifter ihren 
N willen indie Zauberey fegen / fo ift der animali- 
‚2 che Beiftı den fie gebären und der in der Sternen 
‚mund Elementen qualirät im verborgenen nd tieffe- 

ten centro hersfcher/ fchon ein Zauberer / und hat 
„Mc in die Zauberen verwandelt. 

1. Der ehierifche $eib aber fan nicht bald hernach/ 
 fondern muß durdy charadteres und conjurationes, 
„md erlichedarzu Dienliche Inftrumenta verzaubert. 
kwwerdenidarmirderanimalifche Seift den rhierifchen 

1 u Ya ih 


ıw 
„ “ 
u AM; 
a: 

MEN 


” — LM le “ “ 
A „ee Den man. 4 En tn EEE ET le ae" mn m ER mn ze Bu 
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Morgenröhte im Auffgang. 345 


| ge iffniche in dieferjegigen Zeit des Teufels eigen 
"I Bemwalt-Naufß ı fintemal die Liebe im centro de8 


Zornfenrg verborgen feher/ und Sucifer mit feinen 


._ 


al Engeln in enfferlichen Zornfenv gefangen liget/ 


\ bißin das Berichte Gortes / da mind er das Zorn. 
 feur abrheilich von der Liebe zum eigen Dade 


befommen/ nnd wird ohne sweiffel feinen Band 
fern das Haupt mitwafchen- | 
Diefeg fene ich dir nur zu einer Warnung hit- 
her ; damicdu moilleft/ mag die Zauberen für einen 
arımd hat nicht der aeftalt, daß ich wolte Heydni«- 


e fe Zauberen fchreiben / ich habe fie aud) nicht ge» 


ferner/fondern der animalifche Beift fiher ihre Ban. 
cfelenı welche ich im Leibe nicht verftehe. | 
Dieweil fie aber ganz und gar mwider die Siebe 
und Sanfftmuhe der Geburt Gottes lauffer / und 
ifkein Widermillen in der Siebe Bortes/ den Men- 
fchen ohne darzır dringende grofle Mohr verderb- 


M  fich zuchun / fo mil der Beift den Haucklern und 


Ei 
u 


Veränderern der Ordnung Gortes das Zornbad 
der Narr zueiner ewigen abtroefnung befcheiden 
haben ı da mögen fie ihre neue Gottheit innen bes 
weiten. 


Yon der anzündung des Zornfeurs. 


>, fichhnın König £ucifer mit alen feinen En 
geln ansüindere/ fo gieng das Zornfeur argen- 
Blicklich im corpus auff/ und verlafch das holdfelige 
Sicht in dem animalifjen Geifte / und ward ein 
arimmiger Teuffelsgeiftialles nad der anziindung 
und roillen der Anıchaeien. | 
rum diefer animalifcje Geift war num mit det 


p 5 Bort- 
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Morgenröheeim Auffgeang: 347 

Weil aber die Kraffıe aller fieben Beiffer in Dice 

+ Iem Rund/fo wurden fie auch alle fieben MON AR« 
+ Agefteckt / aber nur in der euflerlichen und begreifflie 

Ichen qualificirung. Dann das Kerze fonte der 
I Reuffel nice berühren / fofonte er auch die innerfie 

;geburs der Qyellgeifter nicht berühren dann feine 

\ herstichkeie der fieben Beifter waren im erften Pig 

"des anzindens fchon erftorben/ und alsbald im &r- 

Iften aufigang des animalifchen Beiftes asfangen 
‚agehalten. 

! x diefer Stunde har ihm König Eneifer die 
1 Hölleund ewige Derderbung felber sugerichtet/ die 
I fteher nun in dem eullerften Duellgeifte der Natur 
I Bortegy oder inder eullerfien geburt diefer Belt. 

je Als fich aber die Natur alfo erfchreflih anzun« 
4 Bererfo ward auf dem Hanfe der Freuden ein Dauß 
| der Trübfal ı dann die herbe qualirär ward ange- 
 zlinder in ihrem eigen Hanfe/ die war num ein gang 

I Harrerkale und finftermefen / gleich dem Falten und 

I harten Winter /die g0g nur den Salirrer zufammen? 

‘und vertrochnete ihn / daß er gang rauhe / kalt und 
I fcharff ward / gleich den Steinen Idarinnen ward 
3 Die Hige gefangen und mit sufammengesogen/tund 

5 ineinhartesrkaler finfter wefen formirer. | 
Als diefes aefchachı fo verlafch auch dag Licht irn 
© der Natur in derenflerften geburt / und ward allee 
"3 gang finfter und verderbei das Wafler ward gang 
af ind dicferund hielt fich erwan in den Kluffren? 
da ift der uhrfpriing des Elementifchen Waffers 

"I auf Erden. ‘ 
har für den Zeiten der Welt ifl das Waller 
I ganz dünne gleich der Suffe genseen? dargı “en 
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| Moraenröhte im Auffgang. 351 
- fen haben zuranben undsu verfchlingenzund finden 
doch nichts als höllifche Orenels \ 


Der dritte Sohn iftder Trab, 


PN er Sohn if dasrechre pocagra derigigen 

Weit; dann er nitmpr feinen uhrfprung im 

Binder Hoffarr md des Beineszundfteher auffder 

Wıirnel des Sebeng wie ein ftachlichre und bittere 

Balle 

Diefer Beift kam auch anfänglich auf der Hof- 

 fare I dann die Hoffart dachre : du bift fehöne und 

mächtig. So dachre der Bein : es muß alles deine 

feynyund der Neid dachte : durmwilft alles erflechen/ 

das dir nicht gehorfam ift/ und flach hiermit auf 

die andern Porren der Engelraber gang vergeblich/ 

 dannfeine Machr erfkreckee fich nicht weiter ale in 
n) feinenlocum,darauß er gefchaffen war. 


Der vierte Sohnift der Zorn. 


er Sohn ift das rechte brennende höflifche 

I Reyie und nimpr feinen ubrfprung auch von 

ı der NHoffarı dann als er feiner Hoffart und Beige 

"I Mit feinem anfeindlichen Meide nicht fonte genug 

9 hun ıfo sündere er das Zornfeur in fich an / und 

3 Brüllere damit in die Narr Gortes als ein grims 

"i Mmiger Söwe / davon dann der Zorn Gottes auff- 
") gtena/mnd alles übele. 

“I Davon gar viel zu fehreiben wäre / dumwirft eg 

aber bey der Schöpffung begreifflicher findenidann 

mE Dafeldft finder man lebendige Zengen gar geniig» 

wel kam ı daß alfo feiner zweifteln darff ı cs verbalte fich 


ri nice alfo. 
ale 


\ 
. 
j 
| 
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Morgenröhte im Auffgang. 389 
Auch fo bedeut eg den böfen und quiien Willen 
. in der gangen Darur / fo wol in allen Srearuren/ 
Dah num werde einfteriges ringen / fämpffen und 
würgen fenn’ davon diefe Welrrecht ein Sammer 
Ichat/ voller Ereus Berfotgung Mühe und Arbeit 
heilt. Dann als der Geifl der Schöpfung ift ing 
Mittel aetrerten ı da har er mitren in der Hollene 
IKeichemüfen die Schöpfung formiren. 
. ı Weildannnten die euflerfie gebure in der Natur 
mwenfach ift/das tft/ böß undaut/ fo ft ein fletiges 
imartern/auerfchen/jammern md heulenund milfe 
ifen fich alle Sreaturen in diefem Sehen wol mar- 
“tern fallen / and heift diefe böfe Betr billich eine 
I Mordarube des Teuffels. | 
"Daß aberderherbe und birrere Geift im hinrern 
Baumen auff der Zungen bleiber in feinem Sede 
fisen I und beiler durchs Wort mir zum Munde 
lranf/und fan dody nichrvon dannen/ bedeut/ daß 
Ider Teuffel und der Zorn Gortes werde wol in als 
"fen Erearuren hersfchenimerde aber nichr vollen 8%. 
"I mwalt inihnen haben / fondern werde in feiner Ge» 
"N fängniß müffen bleiben /und werde in alle Creafite 
ren bellen/und diefelben plagen/aber nichrübertäl- 
il tigen ı fie wollen dann felber gerne in feinem loco 
‚bleiben. 
„)  Gfeich wie der fanffre@eift des Herzens dur 
i ip herbe und bitter qualisär fährersund überwinden 
‚ll diefelbe/ und ob er gleich miedem herben und bitteren 
I Beift inficiret wirdimochdannodh reift erdurd) als 
‚ulein Bherwinder: foer aber wolte frenmillig m der 
I Höleim herben und bittern Beift bleiben figen/und 
I ficy laffen fangen /und nicht Fänpffen / fo wäre die 
a huld fein- Dh 3 ae 
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MorgenröhteimAuffgang. 391 
'vsinen Gaben und nberantmorrerem Pfund I recht 
nwämirgerheile, _- i 
f Yun frager fiche: 

Was hat dann Gore gefprochen? 
} FR fprach : Es werde lichte / und «6 ward 
vr lichte, m Si: | | 
Die Fieffe. 

ALM AS Eiche iff Auf der innerften Geburt gegatt- 
Fan ö 2 ip hat die eullerfte wieder angestindet- 
Mereke: 


< arder enfferften wieder ein Narnrlidyreigens 
E Eine r gegeben. Nicht folftu denchen/ 
IN daß das Licht der Sonnen und der Natur fen das 
U Herge Gortesimelches im verborgen! lehrer. Mein 
4 du folft dag Licht derdtarur nicht anbete/es iftnicht 
und das Herne Gottes / fondern es tft ein angestinder 
5 eyrinder Datur/ welches Kraffe und Hergeffeher 
I inder ferriafeie desfüien Wallers/und der andern 
N Beifter/ alle in der dritten geburt / die man nicht 
am) Gorrheiftroh fie gleich in Bott nd auf Sort gebo- 
ı ren ift fo ift es doch nur fein Sdandwerefs-gereng! 
nit welches Die flare Gortheit in Die emeffefte geburt su 
ing wiiche nice nieder ergreiffen fan 1 gleich eis das 
o Steifch nicht kan die Seele begreiften. 
Aber nicht alfo zu verftehen ı daß darumb die 
or Gorrheie von der Narur abgerrennet fen: Mein 
MM andern es ift wie gib und Seclerdie Narr ift der 
j Seibjdas Herge ortes if die Seele- 
PT Srunmöchre einer fragen: is 
"Mas ifis dann fär cin echt ah |das daifl 
H 3 
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| Moramröhte im Auffgang. 437 
' im Barten Sjofephs beym Grabe nach feiner Auf 
ferfiehung : Rubre mich nicht an / Dana ch bin 
| noch nicht auffaefahren zu meinem Bott und > su 
surem ort! $oh-20,9.17- Alswolreer fügen; ch 
I habe nun nicht iachr den Zhierifcben deib/ ind 5 
ch mich dir gleich in meiner alten Geflalr erzeige/ 
fonft Fonneftu mich in deinen Thierifchen Seibe 
‚4 sicht Sehen. 
1 Auch fowarpelrer die 40. Zagenach feiner Auf, 
‚sh ferfiehung nice immer unfer deu Siingern fit. 
ı Jich / fondern unfichrlich nach feiner Himmlifchen 
„Iinnd Enalifcben Figenfchafftt ı fondern wann er 
„I wolte mieden Süungern reden / fo erseigre er fich in 
beareiftlicher aeftalt / darmit er fonte Marürliche 
| Wort mir ihnen reden/dann dig Börtlichen fan bie 
I Berderbung nicht begreiffen. 
Auch fo seigetsaenug anıdaf fein $eib Enalifche 
1 Archaberin demer it zu feinen Nüngern durd) die 
Herfchloflene Thür gegangen’ $oh-20.9.19. 
Afo folrunmun willen/daß fein $eib mir allen fie 
I ben Beiftern in der Natıır inqualirer in der Sideri- 
"| fchen Beburertim sheil der Liebe und hält die Sins 
„IBerden Tode und Teuffel in feinsm Zorntheilgsfan- 
“gen. 
M Atfo verficheffu nun wag GOTT den andern 
aa gemacht hat ale er das Waifer unter der Ft- 
i° | fie von dem Warfer über der Seffen aeichieden hat- 
Auch fo fiheftu / wie dur in diefer Welr überall im 
Himmel und auch in ber solle Biftı und wohneft 
 gwifchen Himmel und Hölle in arofler Gefahr. 
| en fiheflis y moieauch der Himmel in einem 
Menfchen ift nnd allenehalben wo dur ficheft/ 
Er Sder 


ee“ > 
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Morgenröhte imAuffgatig: 439 


nicht ein jeder / dann egift ein Bcheimnis-myfte- 


‘+ zium, welches mir von Gnaden Borres il mitge- 


| # 


m 


theiler wordenyvon dem Beift/ der guft su mir hatt. 


Yunmerde: 


His Bortı WASSER das föller auß dem 
Hersen/und madyt die Zähne suyumd acheruber 
die herbe und birrer qualirät 7 undruger he nicht 


amd fährt durch die Zähnerauß / und die Zunge 
N gaffı fich mir zum Beifter und hilfft sifchen/ undin- 
* qualirer mit dem Beifle; und der Beift gcher ganz 

| mächtig durch die Zähne ranß. 


un, 
IE 
. 


\ Wr 
! 


Wannaber der Beift zum meiftenrheilranß iftz 


föraffr fich erft der herbe und birrer Beift auff und 
inqualirer erjt hinten nach mir dem ABorterer biete 


“| bet aber in feinem Sede figen / und sarrer mächtig 
Al Ein der filbeı SER hernadh. 


Daß fich num der Beift im Herzen fafler und 


". fährer herfürs und macye die Zähne su / und zifcher 


14 


mit der Zungen durch die Zähne ı bedene/ daß fich 
das Nerse Borteg habe beiweqer / und mir feinem 
BSeifteeinen fhluf amd sich gemacheimelches ift die 
efte des Himmels] gleich noie fid) die Zähne sır- 
machen/ und der Beift cher durch die Zähne / alfo 
auch geher der Beift anß dem Herzen in die Sideri- 
fche aeburr. 

Bnd gleich wie fich die Zunnemire sum sifchen 
bilder / und inqualirer mie dem Beifte/ und waller 
mie ihme ı alfo bilder fichh die Secle des Menfchen 
mit dem Heiligen Beifte /und inqualirer mit dem- 
felbeny und dringen mir infraffr dehlelben durd) den 
Himmelnmmod hersfher mir im Worre Bortes- 

| Ee4 DE 
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Morgenröhte imAuffgane,  A4$ 
tig und die Finfternis fampr ihrem Furffen fond« 
te eg nicht beareiffen. Dann da aieng ußdr rs 
Idenauff Grab und Krane und Bäume: daben is 
her nun gefchrieben / Kin jegliches nad feiner Arr/ 
1©en.cap.ı.9.12. 
 Sdiefere Wort flecft der Kern dereiorgen Ge 
| Butre verborgenzund kan mir Steifch und Ölue niche 
„I ergeieffen werden / fondern der Heilige Berft muß 
durch die animalifche Geburt die Siderifche im 
I NPenfchen anziinden I font ff er hieriniten blindy 
| iind verfteher nichts als von Erden und Sreingn 
| iind son Braf/ Kraut und hölgerenden Daumen. 
Alhie eher mim gefchrieben : Gott fprach / c@ 
| | lafis die Erde auffachen Graß und Kraus / und 
‚fruchtbare Baum 
| Fsie mercke, 
“ Ft Wr SPRACH IfE ein eiwiges Wort, 
er undift für den Zeiten des Zorns von Ewigkeit 
itidiefem Salicrer gewefen / als er noch in himimkis 
') fchyer Form und geben underund ft auch in fertent 
»j centro ttie gar erftörben/ fondern nur in der De 
I greifflichkeite Kl 
Ni 5 Algaber das Fichte in der euferfichen Deareiff- 
| Tichfeir oder im Tode wieder auffaiena/fo fund dag 
ul ewine More in voller aebtire/ und gebar dutch und 
rl ankden Tode das seben/ und brachreder verderbre 
‚3 Salitter nimm mieder Früchte herfür- 
I 5 Meil aber das ewige Wort mitder VBerderbung 
im Zorn mupfte ingualiren/fo wurden die geiber dee 
Srchee böß md zit. Dann auf der Ervdeniwelcge 
iin Todezmafe diesufferlichegeburrder Früchte - 
| Wers 
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Morgenröhteim Auffgang: 447 

Vndwienun wardiegange Frdemirfampedem 
Worte / alfo war auch die Frucht / das Wort aber 
blieb im centro des Himmels / welcher an diefer 
Stätte auch iff verborgen / nd ließ die geburt der 
heben Duellgeifter auß der euflerften / verderbren 
und rodren(gebure)den Seibformiren/und fie blieby 
als das Wore oder Herze Hotties/ in ihrem himme 
lifchen Sede figen ı auff!idem Thron der Majeftäry 
und erfiiller die Siderifche und auch todte geburt / 
aber ihnen/ als das heilige Schen/ gang unbegreiff- 
(ich. 

Nicht folftu dencken / daß darımmb die euflerfte 
todre gebure der Erden habe ein folch Seben durchs 
auffaeganaene Worrfrieger/daß fteniche mehr ein 
Todefey / und daß in ihrer Fracht nicht der Tode 
fey. Mein/das faneswig nicht feyn/ dann wagin 
Borreinmal tod: itjdae iffrodr/ und mwirdinfeiner 
eigenen ewaltewig nicht wiederlebendig: fondern 
das Wort I welchesmir der Siderifchen geburt in- 
qualirer im Theil der Siebe / dag gebärer durch die 


\ Siderifche geburr dnrch den Tode dag Seben. 


Dann du fihert ja/ mie alle Früchte der Erden, 
was fie auf fich gebärer / verfaulen mullen/ und 


an) feyndauchein Tode. 


Early Euro 
P 


Daßaber die Früchte einen andern $eib befom« 
men/als die Erde ift /der darft viel fräfftiger ‚fhö» 
ner / wolfchmecfender und mwolrüchender / das 
machte / das die Siderifche geburt vom Wort die 
£raffenimpr ı und foriner einen andern $eib/der da 
fteher halb im Tode/ und halb im Sehen undfleher 
zwifchen dem Zorn Gortes / und zwifchen der Liebe 
verborgen» | | 
| ' Daß 


ean Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
duced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 





Early European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
234 16 





Early E Wi dejeTTeil Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


IKT. 





Early anderer Tel, Books Copyright € 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


3416 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


IKT. 





Early European Box ks, C © 2011 ProQuest LL( 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 
1 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
234 16 





Early European Box ks, C 2011 ProQuest LL( 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early feel Tel, Books Copyright © 2011 ProQ 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 16 





Ear y al derel Tel, Books. ( Kele)tigtelii, © 2011 ProQuest LL( 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early European Bı ‚oks Copyright © 2011 ProQuest LLC 
ed by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


IKT GE. 





y European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





c y | 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


| by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


IKT. 





Early European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





c y | 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


| by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


IKT. 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early European Books, Copyright wine Tiziie 


IKT. 





Ear y Luropean Books Copyright ©) 20] I ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 
PETER.) 





Ear Y al derel Tel, Books, ( Kele\tigtelit, © 2011 ProQuest LL( 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early feel Tel, Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


\ 
) 


tete I 0-Telgere [1Tel-Te 9 0) e) AT GB Ti a feTere 


IKT GE. 





y European Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag 


234 L6 





Early @feel Tel, Books Copyright © 2011 ProQuest LLC 


\ 
) 


tete I 0-Telgere [1Tel-Te 9 0) e) AT BT Ti a feTere 


IKT GE. 





| Morgenröhte im Auffgang. re 
1.) fehhrack des Sichesyals ichs im Waffer angenünder 
„..| in der herben und harten / todren qualirär auffgr 
4 gangen/ımd har alesrüge gemadyr idavoniftdie 


1 Bemweglichteir enrftanden. 

 . Dun rede ich allhie nicht allein vom Himmel 
‚oh Aber der Erden /_fondern diefe riigung und gebure 
| l ift sunleich inder Erden und überall gemefen, 
.. Weil aber die bimmtlifche Srüchte für der Zeie 

I des Zorng nur in diefer rating der Duellgeifter 
u end aufgegangen und auch durch ihre'rügung 
1 wieder vergangen / Und fich verändert haben : fo 
sl feynd fie amdristen Tage der Schöpffungs» geburt 


1 auch durch dieriigung des Feuerpliges in der here. 


„| ben qualirär der Erden aufgegangen. 
17 Dbnun gleich die ganze Bortheie im centro der 
=) Erden verborgen ift/ fo hat die Erde darıımb nice 
4 fönnen himmlifche Früchte gebären dann der here 
) be Beift hat den harten Riegel des Todes vorge» 
fahloffen / daß alfo das Herge der Horrheit in aller 
Seburrinfeinem fanfften undlichren Himmelner- 
>. börgen bleibe. 
- Dann dieeufferffe Bebure ift die Narur/ und ge 
I Hührer ihr nicht / dab fie zuriiche in das Herge Bor- 
„ud 188 greiffesfiefan auch nicht/fondern fieift der Seiby 


"8 in der fichdie Duellgeifter gebären/ und ihre geburs 


“4 mit ihrer Frucht ergeigen und darrhun- 

" Darumb hat die Erde am dritten Tage ange- 
"] fangen zu grünen als die Quellgeifter im fchracke 
 IdeB Wortsy oder Feusrplig feynd geftanden, 


4 Das 
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Morgenrdhteim Auffaang. 497 
| Bir fters ang shme Kraft / Seaen ı Spetß und 
' Trancd/ auch fo fteher alle deine Wellenfchafft in 
| diefem BO TT und wann du fticheft/ fowirftn in 
| diefen BOTT begraben. 
Bo nunein frembder Bor iftider aufler diefern 
 dftıner wird dich dann auf diefem Gott/darinnen 
+; du vermäfen bift A wieder lebendig machen ? Wie 
“1 wird dir der frembde Bort / auf dem du niche ar» 
E schaffen biff 7 nd indem dir nie geleber haft / deinen 
\ eib und Geift wieder sufammen figuriren? 
Go du ntım eine andere materia bift als Gott 
"| felber 7 wie wirftu dann fein Kind fenn ? oder wie 
Kühl wird der Denfch und Könfg Chriftus können 
„Ri Bortes leiblicher Sohn feyn 7 den er auf feinem 
KHersgen geboren har ? 
iR Sonn feine Botrheit ein ander Mefen ift/ als 
m fein Seibrfo müßte swwcnerlen Sorrheitin Shmefenns 
8] fein Seib wäre von dem Sort diefer Welt / und fein 
ir ii '| Sergewäre von dem unbefanten Bort- 
D ıhnedie Augen deines Geiftesauff/ du Men. 
1 |fchentind rich wil dir allhie Dierechte und warhaff- 
| tigereigentliche Pforten der Sortheitzeigen als eg 
dann derfelbe Finiae GOTT haben wil! 
wi  GSiherdasiftderredre fit GDTTrauf den - 
"u du gefchaffen biftzundindeme dur lebeft: Wann dit 
or anfiheft die Tieffe und die Sterne und die Fıdey fo 
a) fiheftndeinen SOTT/ und indemfelben lebeft nd 
un) biftu auch / and derfelbe Bort regterer dich auch / 
rl and an demfelben Sort haftu anch deine Sinnen/ 
| and bift eine Erearır auß ihme nd in ihme /fonft 
me] wäreftu nicht®. 
“Rum wirft fagen/ic) . Heydnifch: Höre 
N und 
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Morgnröhteim Auffgand. 499 
auchnicht die Elementa / vieclweniger Fan ein 
\  Menfch Gott fepn / fonft würde ernichs Fön 
nen von Gore verfioflen werden? 


r te wil ich dir nun nacheinander den grund cr» 
| sehlen/ behalredie Srage im Sinn. 


© Wonder Siderifchen geburt/und geburt Gottes, 


5 Fi den Zeiten des erfchaffenen Himmels / und 
Oder Sternen und Elementen / und für der Er 
" fchaffung der Engel ift kein folch Zorn Gottes ge= 
ve mwefeny auch fein Todr I auch kein Tenffel auch oe 
vo der Erde noch Steine. Auch fo hats feine Sterne 
un) gehabt / fondern die Gotrheir har fich fein fanffre 
un amd lieblich geboren ı und in Bildniffe figurirer , 
„r| welche nach den Dnellgeiftern feynd corpotiret 
| worden/mit ihrem gebäreniringen und auffffeiaen/ 
und fennd auch wieder durch ihrringen vergangen/ 
el and haben fich in eine andere geftalt formirer/alles 
kl nady deme / mie ein jeder Duellgeift ift Primus 46 
el welen/ wie du daforne kanft lefen. 
| Aber mercke hierechr : Die ernflennd firenge Be» 
burt/ darauf der Zorn Gottes / die Hölle umd der 
Tode ift worden ; die ift wol von Ewigkeit in Gore 
Er / aber nicht anzindlich oder erheblich. 
nl Dann der ganze GDrrfteher in fieben Species oder 
„a |ftebenerley geftalr oder gebärung / nd warn dicht 
Mn Geburtennicht wärenıfo wäre fein Bortjanch Fein 
I 8eben / auch fein Engel inocheiniae Erearur. 
„1, Bid diefelben Geburten haben feinen Anfang? 
Ba fondern haben fih von Emiafeit alfo geboren und 
m’ nach diefer Tiefe werßGorrfelber nichtwas ER ift: 
N Si Dann 
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Morgenröhte im Auffgang. soR 


0) Heher auf dem Fener im Waffers dann fie reiber 


oder änaftiger fich in der herben nd feharffen Kälrer 


") fichfeit enrjicher. 
Die 4. Bebärung ift dag Fener / das eneftcher 


sonder Demeglichfeir oderreibung in dem herben 
) Beifte unddas iffnmfcharft-brennende / und die 


LE 


\% 


en 


mi 
r“ j 
E 


 Bierereiftftechend und wireende. Bann fich aber der 

" Kerrgeift in derherben Kälte alfo würende reiber/ 
fo ift allda in änaftlichrerfchrecklicy/ ziteernde und 
 fcharff/ miderwillig gebären- 


| Merskehie tieffe 


Yan ich rede allhie anff Teuffelifche art als ob 
fich das Sicht Bortes noch nicht härte in diefen 


| pier Species angeziinder/ als ob die Borchert einen 


7% 


Anfang härter Sch kan dich aber nicht anders und 
") näherunterrichten damit du eg verficheft. 
in diefer vier Neibunge if die harte und garıg 


ws erfchreektiche ıfcharffe nd grimmige Kälte / gteich 


or einem zerfchmälsgten und fehr falten Salgmwailer / 
rl welches Doch nicht Wafler wäre / fondern eine fol- 


| cheharre Kraffrrgleichden Steinen. Auch fo ift da» 


inf rinnen ein würen/toben/flechen und brennen / ımDd 


if das Waller immer wie ein flerbend Menfch / 


„sel wann fich Jeib und Seele fcheider / eine gang ero 
Bl fchreckliche Anaftlichkeie/ einemehe-aebärung- 


N Hie Menfcyr befinnedich ) hie fihentu / mo der 


9 Teuffet nd feine arimmiaeissorniae Bokheit uhr: 


I) 


A fprung harı darzı GortesZori und das Höllifche 
I Senerranich der Tedr sinddie Hollerund ewige Ber- 
A damnis: Sjhr Philofophimersferdas! 
j Sr Bann 
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Mor genöhte im Auffgang. 503 
Dumaft mich aber hie reche verfichenvich fchreiz 
) beauff Erearürfiche Artrals wann ein Menfch wä- 
=) redeg Teuffels Gefangener aewefen / und würde 
urplislich auß dem höllifchen Feuer ins Licht Öor- 
fe8 aeienet. 
Dann das Sicht hat in der Gebarung Gottes 
) feinen anfang’ fondernes harvon Emigfeit alfo in 
"ı dergebärung gelenchrer / und weiß Gore felber fei« 
 nenanfangdarinnen. Allein der Beift ehue dir hie 
\ ber Höllen Pforten auffı daß du fihefl / wie es.cine 
") gelegenheit inden Teufen umd der Hollen harı und 
i wiees im Menfchen ift / wann das örtliche Siche 
1 


. 
nn 


Eu un 


perlifcher und er in Porres Zorne finer/ fo leber er 
irn einer folchen aebärung / und in folcher anaflı 
fchmergen und che. 

Sich fan diß auch in feiner andern geflale für. 
| fehreibensdann ich muß alfo fchreiben/als wann die 

gebärung Bortes einen anfang hätte oder ncehme/ 
nl Daes alfo worden mwäre/ Sch fchreibe aber allhie gar 
ul warhafftige und eheure More ı weldye allein der 

#4 Beift verfteher- 


| Tun mereke die forten Gottes. 
“ As Sichrrdas fich nun auß dem Feuer gebärer? 


nl und indem Waller fcheinend wird/ md erfül- 
0] Her die gange gebärung und erfeuichter fie/und fänff- 
0) tiger fie/das ift das warhafftige Herze Bortesioder 
dl Ber Sohn Hortes/ dann Er wird außdem Batrer 
"ml immer alfo aeboren/ und ift eine andere Perfon I 086 
I die qualirären und gebärungen des Darters- 

Dann die gebärung des Barters kan das Licht 
‚nicht erhafchen oder begreifen / und zufeinem ges 
LE | Si 4 Härsn 


Por y 
» 
try 
er 


z.r 
r = 
—— 


- 
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Moraenröhte imAuffgand. 507 
Diefe Narr ifinunmiecintodteg/ nnverfländt- 
2" | ars Wefen / undftcher nicht mit in der Kraft der 
= Geber’ fondern if ein Leib / in welchen die Kraft 
+) gebäret: Sie ift aber der Seib Bortesrund har alle 
+. Kraft wie die gange gebärung / und die Bebtrt- 
.. geifter nehmenihre ftärcfe und fraffe auß dem Leibe 
der Dtatıır/ und gebären immer wieder / und Der 
U herbe Geift zenche immer wieder zufammen /- und 
ost Hertrochner / alfo befteher der Seib/ undanıch die Ge- 
5 bure:geifter. 
" Die ander Geburt ift nun das Waflerrdasnimpe 
| ] feinen Bhrfpruing in dem $eibeder Narur- 
| Mereke: 
| Man dag Sicht den herben sufammenzaesöges 
| nen Seib der Narr durchfcheiner / und denfel- 
| ben fänfftigerifo gebärer fich in dem Seibe dasfanft- 
st ge wolthun. Alsdann wird die harte Krafft gar 
I fanffe/ und zerfchmelger wie ein Eyf sonder Son. 
I nensund wird dünne / aleich wie das Waifer in der 
s Suffrrjedoch bleiber der Stock der Natur der Himm- 
ifchen Beareifflichkeic ftehen.Dann der herbe-tund 
I Beuraeift Hält ihnrund dasfanffre Wallerrdag von 
„8 dem Seibe der Natur ! in anzlindung des Lichts 
0 fehmelger / das geher durch die firenge und ernfle/ 
od Kale und feurige Geburr und ift gar fülle und lieb- 
„it fich. 
} | Davon wird mım die ernfte und fErenge Bebure 
"I aelaberrind wann fie esfchmäckerfo wird fie erheb« 
"1 ich underfreuer fi und iff ein Freuden-auffftets 
ws gen I da fid) das Sehen der Sanffımuht gebärer: 
"... Dann das ift das Waller des Schensjdarinnen fidy 
die Liebe in HDi fomwolin Engeln und ar 
at 


= 
2 VER LEEREN 
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| Morgenröhte im Auffgang. Sa 
m! feinen Willen hierinnen gar wol. Dann ich lebe 
' and bin inihm; nd arıne mir diefer Arbeit auß feis 
ner Wurgel und Stamm / auch fo muß e8 fenn- 
Dur fchauezis verblendeftu dichy/fo ift fein Nahe 
mehr/ und darfijt nicht fanen / du hafts nicht 98» 
toftiftche auffider Tag bricht an! 

Der dritte Duterfcheid/oder dDiedriete Perfon in 


-—. 
D 
- 
—_— 


En 22 
a N 





dem Belen Borres iff der wallende Beift/ welcher 


. vBondem auffitehen indem fchracfe/ wo das Sehen 
»' geboren wird / entfteher / der waller nun in allen 
1 Kräfften ı und ift der Beift des Sebeng / und die 
ı Kräffte können ihn nicht wieder erareiffen oder 
fallensfondern er ziinder die Krafftean/ und macht 
„| durch fern wallen Figuren und Dildniffe und for- 
„ merdiefelben nach der Art/wie dieringende Bebure 
‚I an jedem Drrefteher. 

„1: Bnd fo dir nicht wilft blind feyn/fo folftun willen, 
daß die Surffr derfelbe Beift ift ı aber im loco diefer 
Weit ift die Natur darinnen gang erheblich im 
„4 Zornfener darinnen angesiinder/ welches Nerr fu. 
„Leifer gerhan hat ı und Tiger Ber Heilige Beift/der 
da ift der Beift der Sanffemuhr / darinnen in feis 
nem Himmel Serboraen. 

\» Dndarffit nicht fragen We ift derfelbe Himmel? 
ter iffindeinem Herseni fchleuß ihn nurauff  alihie 
wird dir der Schluffel geseiger. 

Afoit NGDTT/ und drey unterfchiedliche 
4 Perfonen ineinander/undfan feine die anderefaß ” 
A fen oder auffhalten/oder der andern Bhriprung ers 
"gründen, fondern der Barter gebärer den Sohn! 
und der Sohn ift des Barters Herge/ und feine die 

und fein Licht md it ein Bhrfprung der Sreit- 
en/und alles Schensanfang, Bnd 
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Moraenröhte im Auffgang.- szı 

Srunbricht die Siebe immer durch das Hanf des 
Todes / und aebäret heiliae/ himmlifhe Zweige in 
dem groifen Daumymelche im gichteftehen- Danı 


fie arüinen duch die Schale der Finfternig/ gleich 


bie der Zeig diech die. Schale des Baumes md 


st fennd ein eben mit Bott. 


Ar 
1) 


3 





Vnd der Zorn grüner auch in dem Haufe der 
S infternis/und behält manchen edlen Zweig durch 
feine inficirung in dem Haufe der grimmigfeit/im 
Tode gefangen. 
Das ift nun die Summa oder der inhalt der 
Siderifchen geburt / davon ich hie fchreiben mil. 
Nun fragst fiche: 
- Was feynd die Sternen /oderworaußfeynd 
Die worden? 
So: feynd die Kraffe der fieben Direllgeiffer 
Gottes I dann als der Zorn Gortes durch die 
Tenffet in diefer Welt angesüinderward 1 fo ward 
das ganze Hauf diefer Welt in der Drarur/ oder 
exllerfien gebure/ gleich wie im Tode erftarrer / das 
son die Erde nd Steine feynd. Als aber derfelbe 
harte aberaum snfammen auff einen Klumpen ges 
trieben ward; foward die Tiefe lanter / aber gang 
finfters dann dag Licht darinnen war im Zorn er« 
florben. 
Nun aber fonre der Seib Gottes diefer Wele niche 
im Tode bleiben, fondern Bott bewegte fich mir feie 
sen fieben Auellgeiftern zur geburr- 
"Du muftaber dißhohe Ding recht verfichen. 
As Licht Gortes ı welches ift der Sohn Gottes’ 
(0 wolauchder Heilige Beift/riftniche erfforben 
| U DE DE 11:75 
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Morgenröhte im Auffgang. 523 
"he waren die Menfchen: Alsdann molte Gore 
m den Tenffel in das Hanf der Sinfternis ineine emwi- 

ge Höleverriegelniund das gange Haußin feinem 
hr Stchrewieder anzünden/biß auffdie Höle des Teuf- 


8. 
| " Nun frager fiche: 
”. Warumb hat ibnnicht Gott bald verriegelt / fo 
Hätteerniche fo viel Unglücks angerichtete 


| ©. das war GOTTES Borfag / und der 
1 mufte auch beftehbendaß er ihm auß der verderb«- 
sen Natur der Erden wolte wieder ein Englifch 
Heer erbauen: verftche einen neuen geibrder inort 
ewialich beitünde. 
Es war mitnichten Borteg meynung/daß er bie 
.. gange Erde wolce dem Teuffel su einem erwigen 
.. WBohnhauf geben /fondern nur den Todt/ und die 
. geimmigfeitder Erdeniden der Teuffeldrein bracht 


m 





Dr eg 2 E07 - 


.- 


at. 

 -Dannwag hat derSalicter der Erden für Gort 

..ı geflindiget I daß er folte ganz nd gar in ewiger 

 ı Schande fichen ? Nichts 1er war nur ein Jeib/der 
| a file halren ı als fich der Teuffel darinnen 
 erhub. 
50er nun hätte follen dem Teuffel alsbald ein 
ewig Wohnhauß einräumen / fo harte auß demfel- 
"I $enloco nicht fönnen ein neuer $eib erbaner wer 
"I den Was härtenun derfelbe Raum in ort gefün- 
7). Digeridaß er folte in ewiger fyande fiehen ? Nichtss 

“08 wäre ein Bnbillichkeir. 

Nrunaber war das das vornehmen Bortes ı Baß 
"I er wolre ein (hön Englifch Aeer auf der Erden 
| | madjen/ 


. e 
j u € 
A le Den met. MG m in EEE EEE nme wen m BEE mi ul - 6 
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Morgenröhte im Auffgang. 527 
- ferdes Scbens/melches durch den Zodr bricht/ dar» 
| auß der neue Jeib Gortes in diefer Wels erbauee 
um wird: 
| | Esift aber in den Sternen fo wol, als an alkn 
enden/aber anfeinem Dre faßlich und begreifflicyy 

»,' fondern erfüller zugleich auff einmal Alles: audy 
 üft es in dem Seibe des Mienfchen / und wen nady 
diefem Waffer dürfter / und trincfer deß ı in dem 


| 
I. Herge Borres ı da quiller zu hand auf der Heilige 


.. Beift. 
Dun fprichftu: 


Wie beftchen dann die Sterne in Liebe und 
Szorne? 


Sn 5 die Sternefeynd anf dem angesünderen 
Hufe des Zorns Yortes auffgangen / gleich 
| tie die Demeglichfeit eines Kinds in Murterfeibe 
) dmdrirten Monarh. Nun aber haben diefelben ihre 
“| anzlindung vondem ewigen unerftorbenen Waffer 
 ) des Schens befommen / dann daffelbe Waffer ift in 
der Nartır nie erftorben gewefen. 
Als fich aber GOTT in dem $eibe diefer Wer 


wu 
aut 


der Sternen im Waller des gebeng anaszünder. 

Dann biß andrirten Tag/von der Zeit der anzlin» 
‚dung des Zorns Gottes in diefer Welr / tft die Na- 
ur in der Anaftlichkfeit ein finfter Thal gemefeny 
und im Tode geftanden/ am dritten Tage aber iff 
Das Sehen Durch den Todr gebrochen / und har fich 
dieneue Öeburtangefangen An 
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Morgenröhte im Auffgang. sr 
geborentwird außallen Kräften des Battets/ nd 
min demielben loco geher der Heilige Beiftvom Data 
unter und Sohn auß. 

- Yun aber feynd diefelben Kräfte des Darrers/ 
„Welche inder anzlindung des Sichrs fleheny/der Het 
fige Batrer und der fanffre Barter/ und diereine 

 WBeburtBortesiund der darinnenauffgehendeßeift 
af der Meilige Beift ı die Scharfte gebure aber ift der 
 Reib I darinnen dieles heilige Sehen immer geboren 
pird» = 
IE Wann aberdas Licht Gorres durch diefe fcharf« 
geburt fcheiner fo wird fie gang fanffre / und ifk 
H br ein fehlaffender Menfch 1 da fich das Seben in 





“hme immer bemeger/umd der Seib ruherfein fanffee, 
"7° Syn diefen geibe der Narr ft num die anzıinz 
ng gefchehenidann auß diefem Seibewaren auch 
de Engel gefchaffen und fo fie fich nichrhärien in 
hen Bbermuht erhoben umd angezimder/fo wäre 
r £eib ewig in der illen und unbegreifffichen 
anftemuhe geftanden / wie in den andern Fürs 
ndenthumben der Engelauffer diefer Welr/ und ihr 
WBeift härte ficherig in ihren Seibe derfanffemuhr 
sjeborenzmig indem Leibe Gottes die Heilige Dvens 
ihltigfeit/ und wäre ihr ingeborner Geift mir der 
Neiligen Drenfaltigkeit ein Herse ı Willen und 
"@ffebe gerwefen / dann sn dem Mittel waren fie 
inch in dem Feibe Borres erfchaffen zur Freude der 
mBoreheit 

nl Herr $ucifer aber wolte felber der mächtiafte 
Bott feynyund zündere feinen $eib an/tmd weckte 
re (hartfe Geburt Bortesdarinnen auff/und fegre 
„eily widerdas lichte Derge ran I in willens mie 
N 2 fei» 
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Morgenröhite im Auffgang.” 538 
Sich befinde aber /daf mir der Flugefte Teuffet iff 
} De gefegt/ der wird Spöttererregen/ die wer 
"den jagen ich wolledurch meinen eigenen Wahn 
die EOTTIIEFT aufigrübeln. 


} Sohn des Teufels, du ma | 
aft billich der Kinder 
WEDTTEGSfportent ich folte mol die SDITT 





wagründen jo fich die GOTTHENTnichr in mir 
sarundere/ meyneftu aber auchy dabich fFarcefgeniig 
ey sum Widerfiand? 


sa lieber ftolger Menfch) die Gorrheir ift auch | 


gar ein fanffresreinfältigesumd flilles Welen/und- 
grübelt icht im arumdeder Höllen und des Todegy 
gendern in feinem Himmel/da nichts afg einmutige 


Sanftemuhr iftidarumb mir ud) nicht gebühren 
wolte folches zu thin. | . 


 Aberfiherich Habe diefes auch nicht auff die bahn 

Drache fondern deine Begierde und hecherhabene 

Auftidiehar die Horcheit bewogen /dir deines Sr 
‚eng Begierde in höchfter Finfale in der gröften 
Rieften zu offenbaren / auff daß es fey.ein Zeugnig 

ber dich /- undeine anmeldung des ernften Tages 
Wortes /fage ich alsein Wort des ernffen Gortes/ 
„arelches geboren iftim Plig des schen, 


| Das 25. Sapitel. 


‚Bon Dim ganken LabederSternen-Gchurt/das 
0 fe Die ganse Aftrologia, oder der ganke Leib - 
‚8 diefer Ißele, er 


i it’4 


- 


Di Se- 
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sa lieber Spötter / du bift wol ein gehorfamer : 


VHEFT in meinem Bermögenfönnen alfo cieffer- - 
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all nen — ®- — 
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Morgenröhteim Auffgang. 543 
Don der anzundungdes Serkensoder Sehens 
dicker Tele. : | 


£8 Sort den $eib diefer Welt bar in smey Tas 
gen in einerechre formam gebracht /zund harte 


| den Himmel zum unterfcheid ztifchen die: Liebe 
und den Zorn aemacht/ fo drang nun am dritten. 


Tage die Siebedurch den Himmel durch den Zörny 
da bewegte fich su hand der alte Leib im Tode ı und 
Analterefich surgeburr- 
Danndie Liebe ifthigig / die siindere den Feuer- 
Auellan/dervieh fich inder herbenund falten quali- 


‚ı tar deserftarreren Todes /bißfichdicherbequalitär 
wı amdritten Tage erhigere/davon dann die Bemwege 


lichfeitoder die herbe Erde beweglich ward. 
Dann es ftundallesim Seuerfchrack bißanier- 


ten Sag /dazlindere fichdas Licht der Sonnen any 


-_ 
1 EEE 


m ———en 


in aebärend ABeib. | | Ä 
Die herbe qualicät mar der umbfafler oder der 
einfchlieiler des Sebeng gemefen/ inder ängftere fich 


dann der ganze Leib Angftere fich in der gebure /afe 


nm die Dinge / welche Durch die Siebe Bortes ange 


I sunder ward/ unddringeredicherbe qualirätafg eis 


nen todten Seibauß/ Die Hige-aber behielt immits 


sen pundt des Seibes feinenfig/unddrang durdh- : 
Als fich aber nun das Sicht der Sonnen ansün. 


„F dere / fo fEnnd der näherte Liref umb die Sonne im 


Early Eur 
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Seuerfchracfe/dann dieSonne oderdas Sicht ward 


1 im IBafler fcheinend / und die bitterkeit auf dem 


Warler fuhr im Seuerfchrack mit auff- Das Siche 
aber war alfo gefchwinde hinnacheilende / nd er-, 


_ 


isriert den Feuerfchrack/ da blieb eralgein Gefangen. 
erfichen/und ward corporfid). ie 
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Morgenröhte im Auffgang. 561 
"8 Davon dann die Erde und Steine feynd worden/ 
und war wol recht das Hauf des Todeg / oder die 
 einfchlieihung des Sehens /| Darinnen dann König 
" Sueifer ift gefangen worden, 
Als aber am erfien Tage das Licht durch dag 
Bort / oder Herge Gottes / etwas in der Wurgel 
‚berdtarur des Seibes diefer Welt/mieder anbrach) 
v2 gleich wie eine erkiefung des Taaes / oder anfang 
| der beweglichkeit des Sebens ı fo friegte die firenge 
wand herbe Bebnrr wieder einen anblick oder auff- 
in igang des debeng in der geburr. 
Bon diefem any ift fie gleich wre im änaftlicsen 
wir Tode geitanden biß an dritten Tag 1 da die Siebe 
Gotres ift durch) den Himmel des nterfcheidg ger 
drungen/und hat das Licht der Sonnen angesüns« 
(der. 
& Weilaber der Sonnen Kerze oder Kraft nicht 
„konte die Änaftliche gebure / oder die qualirär deg 
 |&rimmes und Zornes aufffchlichten und remperf- 
„Iren vorab inder höheuiber dem Juppiter, foffund 
u iderfelbe ganze umbecirck in araufameränaftlichkeir, 
» tals ein Weib inder Geburtiund fontedoch die Nise 
ichr erwecken / von wegen der graufamen Kälte 
‚„Mmnd herbigkeit. 
ni Weilabergleichwolallda die Bewealichkeirmwar 
uffgangen / durch Erafft des verborgenen Hm. 
els fo fontedie Narnrnicheruhen / fondernäng- 
ere fich zur geburt / ıınd gebar auf dem Seifte der 
ärfte den herben / falten und firengen Sohn 
der Stern Saturnum. | 
Dann der Beift der Higekonre fich nicht anzin- 
en Davon Das Kicht / und auß dem Kichr durch 
9m das 









EEE 
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„  Morgenröhre im Auffgang, 583 
u Vnd fie im Menfchen die Hirnfchate ift ein 
‚er umbfaller und einfchlieiler des Hirns/darinnen Ik) 
"die Gedanifen gebären? alfo ift die Satutnialifche 
Kraft ein untbfafler/ Bertrockner nd behalter aller 
e: Ben und Begreifflichkeir. 
nd alsich fie der Planet Tußpiter her i 
ein auftichlieiler und gebärer a erinmebeneh 
Du Ichen dem gröigen Mars yund den firengen Satur= 
“Aus lehermnd gebäret die Sanffemuhtund Mergs 
a heit in den Sreatitren: alfo auch wird. dag Sehen 
and der Sinn aller Ereaturen swifchen Diefert 
vo gtoeyen gualisäten geboren ? worab der neire Scrß 
ı diefer Welt) fomol auch detnene Menfch/ davor 
and u der beichreibung des Menfchen Fndeit 
.... wirft: 
| Don dem Planeten VENTIS, 
d MENU der Höldfelige Planet , oder der Ariziine 
| derderlichein erdtanıhatfeinenuhrfprung 
, era een auch Bondem Atffgang der Sons 
me gualısarz welen und berfominen #7 
rn f herkommen ift aber 
 Hiemereke Diß recht und eigentlich, 
IM 88 die Ficbe Gottes den locum Her Sonnen 
‚oder die Sonne anzlindere / fo gieng erftlich 
ab der Ängfilichkeit auß dem loco et Sonnen 
a auß den fieben Quelgeiftern der ar auff der 
ed erfchreckliche und grimmiae bitter Seitefchrack } 
„Meroeldyes geburt und anfänglicher uhrfprung iff der 
‚aangesündere bitter Jon EDIT TE Sf der ber 
 Aben qualisär dunec) das Warfer: 
Der Bien ee ide an indingder Sonnen 
RE DR auf 


un 
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Morgenröhee im Auffgana. 565 

Dann als ihm König Sucıfer den locum diefer 
Welt alsein Zornhauß zuaerichter hazse/ und ver- 
menynte alfo arimmig und gewaltig darinnen it 
hersfchen / fo verlafch zu hand das Sicht in der Na- 
fur / Darinnen er vermenynte ein Herr sufeyn/ und 
erftarrere die ganze Narur/ alsein Seib des Todegy 
darmnnen Feine beweglichkeir warı und muflte er. alg 
ein ewig-gefangener inder Finfternis bleiben. 

j Nam wolre aber der Heilige SD TT diefen lo- 
"\ eumfeineg Seibes/verftche den Raum diefer Welr/ 
I niche laflen in ewiger Finfternis und fchande fie» 
\\ henrundden Teuffeln eigenchumbftch Lailen /_fon- 

a dern gebar ein. nen Regimenr des tichts/ und aller 

w1) fieben Duellgeifter der Boreheitiwelches der Zeuffel 

jL nicht ergreifen noch fallen fonte res war ihm auch 
 nidyrsnüse. 

. Dann er fanin dem Lichte der Sonnen nichts 

 mehrfehen als in der Finfternis/ dann er iff in Die= 

| | fem Lichte nicht zur Erearur worden / darumb iftg 

m ihm auch nichte nißee 
| Diemeiles aber folce ein neu Regimenr fern /fo 

3 


Mmufte es ein Regimene fenn / das der Teuffel nicht 

„. faffen £önse 7 und das er niche su feinem corpor- 
Das ift nun alfo befchaffen: 

ir 1 S hardie Liche oderdas Wort oder das Merne/ 

Ay | terg/ der da tft dag Licht und die Sanffemuhr / und 

mE Die Liebe und die Freudeder Gortheit/fmie er felber 

4 men: 3 bin das Licht der Welt Sfoh.8.9.12.) 

nz den 



























— 
eye 


& 


jez 3% 





2 lichen Eigenrhumb brauchen fünte. 
das ift/der Kingeborne Sohn Borresdes Bat- 
fager ı als er Die Menfchheit hatte an fich genom- 






6 Die as De 


5 
mw . 

R ; Fun .. a % y“ un R . 
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Norgenröhte im Auffgang. 567 
Reit aber der locus der Sonnem/ das ift y die 


+. GBonne alle qualiräten nach der Gorrheit Recht/ 


.e wieandy alle andere örrer in fich barre + foffiegen 


. # - 
- bu 4 « 
P nr re 25 u. — un TR - 


auch zu hand in der erften anziindung alle qualirä- 
.n gen auf und nieder /zund gebaren fi) nady ewigen 


unanfänglichem Rechte. 

Dann die fraffe des Liches (welche dicherbe und 
birter qualirär in dein loco der Sonnen fänfftigre 
und dinnemachte aleich dem Waifer/oderdertiche 
des Sehens / flieg unter fich nach der Demiürigfeit 


re. 

Darauf iftder Planera Venus worden / dann er 
ift in dem Haufe des Todes ein aufffchlierfer der 
Sanffemuht/oder ansünderdes Waflers/ und ein 
weicher durchdringer in der hartigkeie / ein anzin- 
der der Siebe / in welchem dag ober Regiment / als 
der birtern Nige des Mars und die hergliche finnlich“ 
feit des Juppiters, begierlich wird. 

Dapanentficher die inheirung/dannbdie Venus- 
£rafft macht den grimmen Mars oder Feurfchrack 
finde tund fänfftiger ihn / und den Juppiter macht 
fiedemürig / fonft brächedie Fraffe Juppiters durch 
die harte Kammer Sarurni, und den Menfchen und 
Thieren durch die Hirnfchale/ und verwandelte 
fich die Sinntichfeit in Hochmuhr über der Goft- 
heise Geburt-Recht  auff art und weife des flolgen 
Teuffels- 


Don dem Planeten MARCURIUS.. 
©” man wil gründfich und eigenrlich willen / 
wie da fey die geburt oder der anfang der Pla- 
neten undStrsrnen/ und des Wefens aller wefenin 
Nna der 
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| Morgenrdhteim Auffgang. IL, 
Un! gebure uimd auffgang des Menfchlichen Sebens er- 
of fahren ı und haben manchen unfchuldigen Dich. 
fchen/wider Hortes ind der Natur Nee und Ge- 
 fegsyermorder/in hoffnung die wunderliche proportz 
ı und geitalt der Natur zu erfüindigen/ damit fie dies 
! fen andern fönten zur Öefundheit dienen. 
Meilfie aber in der Darur erfinden werden alg 
“ Mörder und Moelthärer / wider Gottes und der 
et Hrarur Hefes und Rechtrfo fpricht ihnen der Beift, 
rl welcher mit Bott inqualiret , ihre Morderey nicht 
- für Recht. Ä 
Hätten fie doch die wunderliche Geburt der 
 Menfchen fännen viel näher und gewiller erfahren, 
I wann fie ihr fEolser Hochmuhr und reuffelifchery 
„int mörderifcher Schuf-duft hätte lafen darzıı fom- 
I men welcher ihnen die rechten görtelidhen Sinnen 
st perfehrer hat. Siehaben nur wollen mir Menfchen 
I nd niche mir Göttern Fämpffen/darumb ift ihnen 
‚I der Sohn ihres Srerhumbs billich zu rheil worden. 
-MWolauff ihraefröneren Hürlein/ laft fehen/ 0b 
nr | ach ein einfältiger Jane Fönne die Geburr deg 
I Menfchen Sehens in der Erfäntnig Gorteg erfor. 
l fchen : ifig unrecht/fo widerlegets’ ifts aber recht/ fo 
I Haflees ftehen. | 
e Diefe Defchreibting von des Menfchen debeng 
Geburt / fege ich darıımb hieher / damit der Bhr- 
"Fl fprungder Sternen und Planeten Eönne beflerge- 
Faller werden ben der Befchreibung von Erfchaf- 
Afung des Menfchen mwirftu ales uhrfündlicher 
Band tiffer finden / wie der Anfana des Menfcyen 


fey: 
Ans 0 Nun 
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ber wol der Geifl ı wann er vom Seibe gefchieden 
- mwirdi aber er verleurer dag Megiment. 

Hiefe drey Regiment fennd der ganze Menfdy 
. mitSleifch und Beiftsiund haben zu ıhrem anfang 
und Regimentfonderlich ficbenerlen Beftalt/ nach 
art und weile der fieben Beifter Hortes/oder der fic« 
„... ben Dlaneren, 
ie mn Gortes ewiges / ınanfänglicheg Ge« 
.. bure-Regiment ift 1 alfo ift audy der anfang und 
..r auffgang der fieben Planeten und Sternen / und 
>. alfo ift auch der Auffganades Menfchen Sebens. 


ü 
| Sum merke: 
.. N %n dir finneftund dendeftwasdafen indies 


fer Welt und anffer diefer Wele/oder das Wer 
- fen alleemefen 1 fo fpeenlireftu oder finneftuin dem 
.. ı gangen Seibe Bortes / welcher ift das Wefen aller 
. wefen / und deriftein unanfänaliches Wefen. 
Ri Er hataberinfeinemeigenenSede feine Bemeg- 
 Sichkeie + Bernünfftigkeit oder Beareifflichkeier 
 ) fondern ift eine finftere Tieffer die weder Anfang 
noch Endehat. Es ift darinnen weder dicke nocy 
Diinne/fondern ift eine finftere Kammer des Todegs 
da nichts gefpürer wird / auch weder kalt nodg 
warm fondern it das Endealler Dinge. 
j Diefes ifenunder Seibder Tieffe ; oderdiewar- 
I Hafftige Kammer des Todes, 
I. Dun aber fennd in diefem finftern Thal die fiex 
"sl ben Beifter Bortes ı die auch weder Anfang nody 
I Ende habenida keiner der erfiezund auch Feiner der 
"nd ander/dritte undlegte ift, 
Sudiefen fichben Kegimenten cheiler aan 
| | | gimen 
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Morgenröhte im Auffgang. 


che die Kammer des Todes in dem finftern Haufe 
diefer Welt an allen Enden wieder aufffchlieilen 
und ansliinden/ davon dag Negiment der Elemen«- 


ten entiteher 


Ferner folftu aber sleichmwwol auch willen / daß 
das Regiment der fieben Geifter Gortes in dem 
Hanfe diefer Welr darumb nicht fey im Tode vers 
srocfner/daß nur alles mülle von den Planeren und 
Sternenfein Sehen und Anfang befommen. 

Meindann die klare Bortheie Reber allenrhalben 


im Circfelim Hergendergangen Tieffe verborgen) 


umd die fieben Beifter ffehen in dem Seibe der Tieffe 


" inängfilichkeirund arolfer fehnlichkeit/ und werden 


„As 


u. yon den Planeten iind Sternen immer angesün- 
U Derrdavon die -Demeglichkeir und die Geburt inder 
„I gansen Tiefte enrfleher- 


Diemweilfich aber das Herge der Hotrheit indem 
$eibe diefer Beftin der enlerften Bebure/ melcheg 


„Lit die Seiblichfeitiwerbiraer/fo ift die Seiblichkeit ein 


‚Lfinfter Haußy und stehe alles in aroyfer ängftlich“ 
‚I feirzund bedarf eines Sichts / welches inder Kam- 


| mer der Finsternis feuchter (welches ift die Sennd 


alfolanaeı biß ich das Herge Sotres in den fieben 


"I Beiftern Gortesin dem Haufe diefer Welt / tige 


TA 


dder wird bewegen / und die fieben Geifter anziün« 


den. 
Asdann werden die Sonne und die Sternen 


* Itwieder in ihren erften locum treten /und in folcher 


 ifoima pergehn/ dann g8 wird das Herg oder Sicht 


Got- 
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- Beiftern für den greulichen Teuffelnnerborgen hat: 
Wann nunnicht diefieben Planeren und Sternen 
ı, wären außden Beiftern Bortes auffgangen / wel- 
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u &Gortes $eib war verftche des Darters Leib / und 
u das Herse in dem ganzen $eibe lenchrere / als des 
' Barters Blangıfo war der verderbreSalitrer allent- 

' halben mir dem Sicher oder Herzen Bortes inficiret, 
und fonte das Herge Gottes auch nicht darauf 
fliehen / fondern verbarg feinen Olang und Schein 


6 indem Seibe der ganzen Tieffe fiir den greulichen . 


on anaszünderen Beiftern der Teuffel- 
„Als dieles aefchahe fo wurden die Quellgeiffer 
+ alle gang arimımig und hart ringende /und ber ber- 
u) be Beiftials der Rärckefter zog in dem fiebenden Na- 
ı turgeifie das Gemürcfe der andern fünft gang 
3, fehrecflich zufammen / davon die bittere Erde und 
| E Eteine worden / waren aber nodh nicht zufanımers 
1 gerrreben! fondernfchmeberen in der ganzen Tieffe. 
In diefer Stunde ift die Mafla zufammen ge50- 
aen worden/dannals fich das Nerge Borres indem 
4) Salitter verbarg / fo blicker es den gangen Raum 
sa oder Seib wieder anzunddachte/ wie ihm micder 54 
„ol Heiffen wäre ı darmit wiederein Englifch Reich in 
"I der Tieffe diefer Welt würde. 
Der Anblick aber war der Siebegeift im Hersen 
| Bortesı der inficirte an dem Dr des Anblichs das 
‚sid Dele des Wallers ı wo suvorhin war das Licht 
‚oa aufgegangen. | ; 
ad Sie bedencke S.Perri anblick im Haufe Caiphz, 
"al e8 ifteben dag: 
")  Bfeichmie der Mann das Weib anblicker / und 
al das Weib den Mannruınd des Mannes Geifl/ver- 
1 fiche die Wurgel der Licherwelche. im auffgana des 
dl Lebens außdern Waller durchs Senrer auffgebet 110 
a wol auch des Weibes Beift / 5 Beift den au 
u u ER 
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Morgensöhteim Auffgang: 589 


Das 27. Kapitel. 
Ch befcheide den Gort-lichenden Lefer/ 


i LI die Buch / MORGEN 
RHNHT E/ nicht ift vollendet wor 


>» 


den / dann der Teuffel gedachte Scyerabend 
7, damit zu machen / weil er fahe/dap der Tag 


„ darinnen wolte anbrechen. Auchhatder Tag 
„ die Morgenröhte fehon übereilet / daß ce faft 
„ Lichte ift worden: Es gehöreten noch wol 
„ ein 30. Bogen darzu, Weil es aber der 
„ Sturm hat abgebrochen / fo ifs nicht vol 
„, Iendet worden / und ift unterdeflen Zag wors 
„, den/ daß die Morgenröhte ift verlofchen / und 
„>. AfE feit der Zeit am Lage gearbeitet. Soll 
„ auch aljo bieibin flehen zu einer ewigen Ges 
„, dächtnis / weil der Mangel in den andern 
„ Büchern ft erfiattet worden. 


Tarob Böhme 


16209 
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NB. 


>, I Annotationes ‚ fo in diefem Buch mit 
Median-Buchftaben-gedruckt find / und in 
Parentefi folcher geflalt » ( ] eingefchloffen 
worden/ hat der Author nach etlichen Jahren 
fetlber beygefüger / und mit eigenen Sande in 
das ManuS. Michaelis pon Endes 
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